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Vorwort. 



Seit Jahren mich mit dem Studium der Sprache 
der transsilvanischen Zigeuner beschäftigend, wage 
ich mit diesem kleinen Ergebniss vor die Öffentlichkeit 
zu treten. Dr. A. F. Pott 's Werk, des grossen Meisters 
der vergleichenden Sprachwissenschaft, welches 1844 
unter dem Titel „Die Zigeuner in Europa und Asien" 
erschien, erfährt — was die Sprache der ungarischen 
Zigeuner anbelangt, manche wichtige Ergänzungen, 
die vielleicht das Interesse manches Sprachforschers 
erwecken. In Ungarn erschien schon ein, meinem 
Werke ähnlicher Leitfaden der Zigeunersprache von 
Georg Ihnatko unter dem Titel: „Czigäny nyelvtan"; 
jedoch ist dieses Machwerk ein schändliches Plagiat 
von Pott 's erwähntem Werke. 

Als Ergänzung zu dieser kleinen Schrift mag 






meine Sammlung zigeunerischer Volkslieder (Haide- 
blüten, Volkslieder der transsilvanischen Zigeuner, 
Leipzig, W. Friedrich, 1881) angesehen werden. 
['. Möge mein Werkchen die gütige Aufnahme 

finden, die es eben durch die Schwierigkeit des 
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Kronstadt (Siebenbürgen), November 1882. 



Dr. Wlisloeki. 



Grammatik. 




§ I. 

Die Zigeuner in Siebenbürgen teilen sich in zwei 
Stämme: i . die Kort orar oder Zelt-Zigeuner und 2. die 
Gletecore oder ansässigen Zigeuner, die in Städten 
imd Dörfern verschiedene Gewerbe betreiben. In 
Siebenbürgen nennt der gemeine Mann die Zigeuner 
ungarisch Pharao n6pe (Pharao's Volk), purde 
(nackt) imd czigdny; kortrds nennt der Sachse die 
Zeltzigeuner; sie selbst legen sich den Namen Rom bei. 



§ 2. 

Die Sprache der transsilvanischen Zigeuner zer- 
fällt in drei Dialekte, welche sich schon durch die 
aufgenommenen Fremdwörter von einander unter- 
scheiden: i. der ungarisch-zigeunerische, 2. der wal- 
lachisch-zigeunerische und 3. der sächsich-zigeunerische 
Dialekt. Der reinste Dialekt ist zweifelsohne der 
ungarisch -zigeunerische, welchen die unter Ungarn 



lebenden Zigeuner reden. Die unter Wallachen leben- 
den Zigeuner reden grösstenteils rumänisch; im Laufe 
einiger Jahre werden dieselben gänzlich wallachisiert. 

§ 3. 

Die ungarischen Zigeimer, die sich als ansässige 
mit Musik, als wandernde hingegen mit Schmiede- 
arbeiten, Korbflechterei und dergl. beschäftigen, be- 
sitzen eine ungemein reiche Volkslitteratur, die klei- 
nere, gewöhnUch vierzeihge Lieder, femer Balladen, 
Märchen imd Sprichwörter lunfasst. Unter den wal- 
lachischen imd sächsischen Zigeunern ist das wal- 
lachische Volkslied verbreitet, imd selten glückt es 
dem Sammler von diesen Zigeimem ein echt-zigeu- 
nerisches Volkslied zu hören. 



Lautlehre. 

§ 4. 

Die von mir gebrauchte, graphische Darstellung 
der Laute der transsilv.- zigeunerischen Sprache ist 
die folgende: 

Vokale: d; i, i; u, ü; e, 6; o, ö. 

Diphthonge: de, Ai, au; ei; ui; oi; oe. 



— 3 — 

Obige Vokale imd Diphtonge entsprechen, was 
ihre Aussprache betrifft, den betreffenden deutschen 
Vokalen und Diphthongen. — d ist stets lang. -— 
Guna und Wriddhi sind auch im transsilvanischen 
Zigeuneridiome nirgends mehr nachweissbar. — 

Konsonanten: b, c (tsch), 9 (ch), d, f, g, h, j 
<dsch), k, 1, m, n, fi (nj), p, r, s, sh (seh), t, v, y (j). 

Obiger Transcriptionsmethode gemäss entspricht 
c dem Laute tsch, 9 dem deutschen ch, j = dsch, 
fi = nj, sh = seh, y = j. 

§ 5. 

Mouillierung findet statt bei den aus dem Ung. 
entlehnten Wörtern, z. B. mifldr, mindär (sogleich) 
= ung. mindgyärt, häiia (Ameise) == ung. hangya. 

§ 6. 

Wechsel ist bemerkbar i. zwischen Liquida: 
n imd m z. B. nd imd mä (nicht, nein), gin imd gim 
(Zahl); zwischen / und n findet nie ein Wechsel statt; 
2. zwischen Lab.: b imd w z. B. yov yob (er), ves 
imd bes (Wald); 3. zwischen Zischlauten und h; 
nur in der i. und 2. Person des Vb. Subst.: som 
und hom (ich bin), s41 imd hdl (du bist). 
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Wortbildmig. 

Behandlung det Fremdwörter. 

S 7. 

Für neue Begriffe neue Worte zu schaffen ist 
ilicht die Sache der Zigeuner; sie nehmen die ge- 
horten an und versehen sie bloss mit ihrem Idiom 
angemessenen Suffixen. 

Für die aus dem Ungarischen herübergenomme- 
nen Substantiva lassen sich, was die Suffixe derselben 
anbelangt, folgende drei Regeln aufstellen: i. die auf 
Oj öt u und i auslautenden ungarischen Wörter werden 
im Romschen als Masc. mit der Endung -^d^ -vos als 
Fem. mit der Endung oe, -vis versehen. — d, e, os,^ 
is ist die eigentliche Endung, da meiner Ansicht nach 
V nur den Zusammenstoss zweier Vokale verhindern 
soll imd des Wohllauts halber eingeschoben ist; z. B. 
pildiigo-vd (Schmetterling) ung. pillango, rigö-vos 
(Amsel) ung. rigö, levegö-ve (Luft) ung. levegö, 
borfiu-vos (Kalb) img. bomyu. 2. Die auf -ä, -e 
auslautenden ungarischen Wörter bleiben unverändert 
xmd sind im Romschen Fem., z. B. cese (Napf) ung. 
cs^sz^, p4rn4 (Kissen) ung. päma, bunda (Pelz) ung. 
bimda. 

Häufig tritt an die Endung -ä, -^ ein j, in wel- 
chem Falle am-e übergeht imd das betreffende, mit 




I 

) 



i 



— 5 — 

der Endung -es versehene Wort nur im Plui:^ ge- 
braucht wird, z. B. ceresnes (Kirschen) ung. cs^r eBzny e , 
pityokes (Erdäpfel) ung. pityoka u. s. w, — 3. Die 
auf Konsonanten auslautenden ungarischen Substan- 
tiva nehmen im Romseben als Masc, die Sa^ui^ -osy 
als Fem. hingegen die Endung -is an, z. B. hidff$ irog» 
hid (Brücke), dilos ung. d61 (Mittag), bogdrw uijg. 
bogär (Käfer). — Die auf osz (os), esz (es), isz (is), 
äsz endigenden ungarischen Wörter werden im Rom- 
schen als Masc. mit der Endung -ä, als Fem. mit der 
Endung -e versehen, z. B. äbrosd ung. abrosz {Tisch- 
decke, Tischtuch), vdddsd (Jäger) ung. vadäsz.. 

Zu bemerken ist noch, dass die mit einmal Vokal 
anlautenden ungarischen Wörter im Romsdien bi^*- 
weilen ein y als ersten Buchstaben im Anlaut erhalten, 
z. B. yüvege ung. üveg (Glas), yibrike ung. ibrik 
(Napf), ydrpd ung. drpa (Gerste). 



§ 8. 

Was die Adjectiva anbdangt, so werden die aus 
dem Ungar, herübergenommenen folgendermassen be- 
handelt: I. endigt das ung. Adj. auf einen Vokal, so 
wird derselbe in -(? verwandelt, z. B. ung. sänta 
(lahm) lautet im Romschen shdnto; 2. endigt das 
ung. Adj. aber auf einen Konsonanten, so fäUt der- 
selbe ab, imd der näch^vorhergeh^ide Vokal ^g«bt 
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ebenfalls in ^o über, z. B. ung. hasznos (nützlich) 
rom. hdsno. 

§ 9. 

Adverbia, Konjunctionen, Partikeln u. s. w. bleiben 
gewöhnlich unverändert, z. B. igen, sohä, bison, dkkor, 
mig u. s. w. 

§ lo. 

Jedes ung. Verbum gebraucht der Zigeuner, wenn 
auch für das betreffende ein zigeunerisches existiert. 
En und dasselbe Verbum versehen verschiedene 
Zigeuner mit verschiedener Endung, so dass man 
nicht bestimmt sagen kann, zu welcher Klasse von 
Verben es gehört. 

§ II. 

Ebenso verhalt es sich mit den Verben, die aus 
dem Deutschen resp. Sächsischen imd Rumänischen 
entlehnt werden. Auch bei diesen lässt sich die Klasse, 
zu welcher sie gehören, nicht bestimmen. 

§ 12.. 

Die Substantiva imd Adjectiva, welche aus dem 
Sachs, entlehnt werden, versehen die Zigeuner als 
Masc. mit der Endung -e?, als Fem, mit der Endimg 





••t- *' ^^ine f. säch. grün (Schnurbart). Zu er- 
wähnen ist^ e> V J 

r. . - M^ dass in der Rede der sächsischen Zigeuner 

Js dritte oder vierte Wort ein entlehntes, also 
seinem#^ 

Ursprünge nach ein sächsisches ist. 



§ 13. 

^ Die aus dem Rumänischen entlehnten Substantiva 
nd Adjektiva, werden nach Ablegimg ihrer rumä- 
ischen Endung als Masc. mit der Endxmg -^, als Fem. 
mit der Endung ^e versehen. Im Folgenden werde 
ich hauptsächlich den Dialekt der ungarischen Zigeuner 
berücksichtigen, die beiden anderen nur nebenbei be- 
rühren (vgl. § 2). 

Geschlecht. 

§ 14. 

Die Zigeunersprache hat nur zwei Geschlechter: 
das männliche xmd das weibliche. Die Ge- 
schlechtsunterscheidung geschieht i. mittelst beson- 
derer Wörter z. B. f'grdl Bruder, ffgdn Schwester. 
2. Durch Beifügung der Wörter mursh für das 
männliche und juvli für das weibliche Geschlecht, 
z. B. mursh grdi Hengst, juvli grdi Stute. 3. Wenn 
das Masc. auf -i oder einen Konsonanten endigt, so 
ist die Endimg des zugehörigen Femininums -^«*, z. B. 
grdi M. — grdsni F., ruv M. Wolf — ruvni F., ram 



8 — ^^^ Fuchs — 

M. Mann. Zigeuner - romni F.. ^«««\?^ *^- 
resuni F. 4. Durch den vorgesetzten Artike|P^ beide 
£?, für Fem. ^; dieser Artikel lautet im Plur.\j^*^ ™^ 
Geschlechter, für das männliche sowohl, als ^P^^^ 
das weibliche, -e; — sonst bleibt er durch alle 
hindurch unverändert. 



§ 15. 

Als Hauptregel lässt sich aufstellen: Masculinc 
sind alle auf -o und Femina alle auf -i endigenden 
Wörter. Zu bemerken habe ich noch an dieser Stelle, 
dass die wällachischen Zigeimer das -i des Fem. ge- 
wöhnlich in -e verwandeln. 

§ 16. 

Für die übrigen Endimgen lassen sich in betreff 
des Geschlechtsunterschiedes keine festen Regeln 
aufetellen. Die Einteüxmg der Endungen in männ- 
Ucfae und weibliche, welche F. A. Pott in seinem 
berühmten Werke getroffen hat, kann als die beste, 
zutreffendste eingesehen werden, doch finden hiebei 
zahlreiche Ausnahmen — wenigstens im transsilv. 
Zigeimeridiom — statt. Im allgemeinen lasst sich 
sagen: i. Masc. sind die auf Oy ben, petiy niy r, /, k, 
05, sh, ty by p endigenden Wörter, z. B. kuro Füllen, 
kurko Woche, pdtdvo Strumpf; mdriben Schlägerei, 
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murddlyipen Mord, Tod; dudum Kürbis, drom Weg; 
duvdr Thüre; devel Gott; ndk Nase; vdst Hand; rup 
Silber u. s. w. 2) Fem. sind die auf -t, -^, -w endi- 
genden Wörter, z. B. piri Topf; pdrni Kreide, lele 
Geliebte. Nebenbei giebt es viele Fem. im transsilv. 
Zigeuneridiom die eine, sonst männliche Endung haben, 
z. B. ydkh Auge, mdcik Knödel u. s. w. 

Suffixe. 

Adjectiva und Substantiva werden von Verb, und 
Nom. gebildet durch die Suffixe: i. dno^ enOy ino, 
unoy kdnoy kuno, tuno; z. B. pirdno Geliebter von 
pirdndv (ich liebe), kdndeno stinkend von känddv 
(ich stinke), dilyino dumm von dilyindv (ich bin 
wahnsinnig), kdmuno sonnig von kdm (Sonne), lubikdno 
Hurenjäger von lubfii (Hure), gdrkuno aus Kupfer 
verfertigt von 9ar9un (Kupfer), kerituno zum Haus 
gehörig von ker (Haus); — 2. dlo^ vdlo, skro, z. B. 
cikdlo kotig von cik (Kot), ndsvdlo krank von 
näslyivdv (ich bin krank), devleskro göttlich von 
devel (Gott); 3. das Part., Prät., Pass. wird gebildet: 
a) mittelst to^ do, z. B. rolydrdo beweint von r oly ärväv, 
ndshdto verloren von näshdväv; b) mittelst lo, dlo, 
z. B. pdshlo liegend von pdshlyoväv, pcdndlo ein- 
gesperrt von pgändäv. Die auf do^ dt und to, ti 
endigenden Substantiva xmd Adjektiva sind ebenfalls 
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mit Participialsufiix gebildet; z. B. cingerdo Bohrer 
von cingeräv (ich reisse, schneide), kushto kahl von 
kushdv (ich schinde, reisse). — 4. Nom. abstr. 
werden von Adj. und Verb, mittelst ben xmd pen 
gebildet; die so gebildeten Nom. sind alle, ohne Aus- 
nahme Masculina; z. B. dildlyipen Lied von dilyäväv 
(ich singe), dindydrdipen Länge von dindydrdo (lang), 
keriben Arbeit von kerdv (ich mache, arbeite), 
mdngipen Bitte von mdngdvdv (ich bitte, bettele), 
mdriben Schlägerei von mdrdv (ich schlage), nevipen 
Neuigkeit von nevo (neu). Ln transsilv. Zigexmer- 
idiom sind die mittelst -pen gebildeten Nom. abstr. 
zahlreicher, als die mittelst -ben gebildeten. — 



Wortbiegung. 

Substantivum. 

Deklination. 

§ 18. 

Wie schon erwähnt wurde, kennt das Romsche 
nur zwei Geschlechter: das männliche und weib- 
liche; das sächliche fehlt. Numeri sind ebenfalls nur 
zwei: Sing, xmd Plural.; vom Dual ist keine Spur 
mehr vorhanden; derselbe wird mit Pluralformen ge- 
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bildet, z. B. duy cirikle Masc. zwei Vögel, duy 
manushd zwei Männer; duy rdklyiyd Fem. zwei Mäd- 
chen; duy kird Masc. zwei Häuser; duy mdriklid Fem. 
zwei Kuchen. Kasus sind folgende: Nominativus, 
Genitivus, Dativus, Accusativus, Vocativus, 
Ablativus xmd Instrumentalis. 



§ 19. 

Nach Pott lassen sich vier Deklinationen 
aufstellen; 

a) zur ersten gehören die Masculina in -t?, gen. 
-eskrOy plur. -e; 

b) zur zweiten die Feminina in -d, gen. -dkri^ 
plur. -e; 

c) die dritte imifasst die Masculina, die auf einen 
anderen Vokal (nicht -d) oder Diphthong, oder Kon- 
sonanten endigen, imd deren gen. auf -eskro, plur. auf 
-d lautet. Zur dritten Deklination gehören auch die 
Masc. auf -ben und -pen*) 

d) zur vierten gehören die auf -/, -in oder 
einen anderen Konsonanten endigenden Feminina an, 
welche den gen. zxxS. ydkri, den plur. -yd bilden. 



*) Pott meint eben das Gregenteil (I. S. 102). Im transsillv. 
Zigeon. gehören jedoch die auf -ben oder -pen sich endigenden Nom. 
abstr. zur dritten Deklination. 



12 



§ ZO. 

Bei der Deklination ist noch zu beachten de 
Unterschied zwischen Belebtem und Unbelebten 
Bei allen leblosen Dingen stimmt die Endung de 
Acc. mit der des Nominativs ganz genau übereil 
hingegen nehmen alle Masculina für Belebtes ii 
Acc. die Endung -es, -os an, die Feminina die Endun; 
'ä oder -yä. Im transsilv. Zigeuneridiom wird diese 
Unterschied zwischen Belebtem imd Unbelebter 
sehr genau durchgeführt. 



Paradigmen zur ersten Deklination. 

§ 21. 



a) 


Belebtes. 




Räklo 


Masc, 


Kjiabe. 


Sing. 






Plur. 


Nom. räklo 






rAklÄ 


Gen. räkleskro 






r^engrä 


Dat. räkleske 






räklenge 


Acc. rdkles 






räklen 


Voc. o räkleyä! 


! 




o rdkl6! 


Abi. räklestdr 






räklendär 


Instr. räklehä. 






räklensä. 
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Bdlo Masc, Schwein. 



Sing. 




Plur. 


Nom. bälo 




bälä 


Gen. bäleskro 




bälengr^ 


Dat. bäleske 




bälenge 


Acc. bäles 




bälen 


Voc. o bälä! 




o bäl6! 


Abi. bälestdr 




bälend&r 


Instr. bälehä. 




bälensd. 


b) Unbelebtes, 


Angushto Masc, 


Finger. 


Sing. 




Plur. 


Nom. ängnshto 




ängushtd 


Gren. ängushteskro 




ängushtengr6 


Dat. ängushteske 




ängushtenge 


Acc* angushto 




ängiishtd 


Voc. o angushto! 




o ängushtä! 


Abi. dngushtär 




ängushtendär 


Instr. ängushtehä. 




ängushtensä. 


Lovo Masc, 


Geldstück. 


Sing. 




Plur. 


Nom. lovo 




lovd 


Gen. loveskro 




lovengTÄ 


Dat. loveske 




lovenge 



^'-'^ :. AVI-' i 



^«-5^ /i«i^/^A V'Ä;;fei -fet SumuzKs vom 'berre&n^si 

hfi^f^^p^^, tM P/yoik^ IL s. TT. Dies gilt aacii 
Ph ^tU^ A4)^^.^'iv^ */nA <&^ mittelst -^p gi^Adeten 
hHHUm^^*ft4f '/.'■ i*i. 4^k4mind*öro (TisdidieiiU G«i. 



Mhm f< Im (iMM, lind Voc. plur. ist bei denMasc. 
MU Mi^liihlM fcilMtt^ IrtUtf, uIho rrf^/i^ — Gen. plur. 
♦ «^IvlimH»^'. Vh»' plur, i*Aklf<.' M(> — Gen. pl. bdlengr/, 
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Paradigmen zur zweiten Deklination. 

§ 24. 



a) 


Belebtes. 




Cdtrd Fem., 


Henne. 


Sing. 






Plur. 


Nom. cdtrd 






cdtri 


Gen. cdträkri 






cdtrengr^ 


Dat. cdtrdke 






cdtrenge 


Acc. citrä 






cdtren 


Voc. cdtrd! 






cäträlä 


Abi. cätritär 






cdtrendär 


Instr. cdtrdhd. 






cdtrensi. 



Mishä Fem., Maus. 



Sing. 


Plur. 


Nom. mishd 


mishä 


Gen. mishäkri 


mishengrÄ 


Dat. mishäke 


mishenge 


Acc. mishä 


mishen 


Voc. mishd 


mishÄ16 


Abi. mishätär 


mishendär 


Instr. mishdhä. 


mishensä. 





- ca 






al 


Ciiü^si«aiiESL 




DmiiLa. 


FfOTL. 








^*tir'. 


yioctL doma 






ainia 


G<tv. dnmakn 






dmoieagce 


I>at. finm^Uce 








Acc* dmni. 








Voc o dnmi. 






O lllliTMl 


Abt dnmitar 








Iftttr. dumih^ 






dumefvau 



$ 25. 

Vocathr lautet sowohl bei Belebtem, als auch 
Unbelebtem so wie der Nominativ. Acxx, Voc sing*, 
uml Notn.f Acc., Voc. plur. haben bei Unbelebten 
fttet» 'ä, die Endung, des Nom. sing. 

§ 26. 

VocatJvus plur. der hierhergehorigen Feminina 
11) r Hnle))tti« lautet bisweilen — besonders bei den 

walkohlöchon Zigeunern älye, z. B. cdtrdlye st. 

c4tr41Cf mishdlye st. mishäle. 

§ 27. 

Da» -f? im Gen. und Voc. plur. ist bei den Fem. 
lt\f IMi^bif* »tot» long. Das -rf der Endung des Instr. 



— 17 — 

pl. 'Sd geht oft in -/über, z. B. dumense st. dumensd, 
mishensi st. mishensä. 



Paradigmen zur dritten Deklination. 

§ 28. 

a) Belebtes, 
Mdnush Masc, Mensch. 



Sing. 

Nom. mdnush 
Gen. mdnusheskro 
Dat. mä.nusheske 
Acc. mä.nushes 
Voc. o mdnusheyä! 
Abi. mänushestär 
Instr. mcinushehcL 



Plur. 

mdnushd 

mänushengr^ 

mdnushenge 

mänushen 

o mdnushci! 

mänushendär 

mänushensä. 



Gräi Masc, Pferd. 



Sing. 


Plur. 


Nom. grii 


gräyd 


Gen. gräyeskro 


gräyengr6 


Dat. gräyeske 


gräyenge 


Acc. grdyes 


grdyen 


Voc. gräiyä! 


grdya! 


Abi. grdyestdr 


grä.yendär 


Instr. gräy^hä. 


gräyensä.. 
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b) Unbelebtes. 




Vdst Masc, 


Hand. 


Sing. 




Plur. 


Nom. väst 




västi 


Gen. visteskro 




vdstengTÖ 


Dat. västeske 




västenge 


Acc. väst 




västd 


Voc. o väst! 




o västd! 


Abi. västestär 




vdstendär 


Instr. västehd. 




vätensä. 



Jiungiben M., Niederträchtigkeit. 



Sing. 


Plur. 


Nom. jiungiben 


jiungibenä 


Gen. jixmgibeneskro 


jiungibengr6 


Dat. jiungibeneske 


jiungibenge 


Acc. jiungiben 


jiungibenä 


Voc. o jiungiben! 


o jiungibeni! 


Abi. jiungibenestär 


jiungibendär 


^ Instr. jiungibenehi. 


jiungibensi. 


Lyinäi Masc, 


Sommer. 


Sing. 


Plur. 


Nom. lyinäi 


lyinäyä 


G^n. lyinäskro 


lyindngr^ 


Dat. I3dn4ske 


lyininge 
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Sing. 


Plur. 


Acc. lyinii 


l3dnäyd 


Voc. o lyinäi! 


o lyindya! 


Abi. lyinästär 


lyindndär 


Tnstr. lyindhä. 


lyinänsä. 



§ 29. 

Die auf -ben und -pen sich endigenden Nom. 
abstr. nehmen die Endungen der einzelnen Kasus 
unmittelbar an die Nominativform an. Die Plural- 
endungen -^engre^ -enge, -enddr und -ensd lauten für 
diese Nomina einfach -gr^, -ge, -dar und -sd; die 
regelmässige Form des Gen. pl. von jiungiben wäre 
BÜso jtungiben-engr^ statt welcher aber jiungibengr^ 
gebraucht wurd. 

§ 30. 

Voc. plur. lautet für Belebte stets so wie der 
Nom. plur. ; während die Masc. für Belebtes der ersten 
Deklination im Voc. plur. die Endung -e aufnehmen. 
Nur hierin unterscheiden sich die Masc. für Belebtes 
der ersten und dritten Deklination von einander. 



§ 31. 

Die MascuUna für Unbelebtes der dritten De- 
klination verändern das -e der Endungen -^skro, 
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-^ske, -estkr, -ehk, -engri, -endkr und -ensk ia ä, 
wenn der Vokal des Stammes t\ u oder o ist. (S. 
lyinäi § 28.) 

Paradigmen zur vierten Deklination. 

§ 32. 



a) Belebtes. 


Räklyi Fem 


., Mädchen. 


Sing. 


Plur. 


Nom. rdklyi 


räklyiyd 


Gen. rä.klyä.kri 


rdklyiyengr^ 


Dat. rä.klydke 


räklyiyenge 


Acc. rdklyä. 


rä.klyiyen 


Voc. rdklyiye! 


räklyiyä! 


Abi. räklyätdr 


rdklyiyendär 


Instr. rä.klyähä 


rdklyiyensä. 


P9en Fem., 


Schwester. 


Sing. 


Plur. 


Nom. p9en 


P9en4 


Gen. p9en4kri 


P9enengT6 


Dat. p9efiäke 


P9enenge 


Acc. p9ena 


P9enen 


Voc. p9ene! 


p9eM! 


Abi. p9enetär 


P9efiendär 


Instr. p9enehä. 


P9enensä. 
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b) Unbelebtes, 




Ruci Fem., 


Schmiedarbeit. 


Sing. 




Plur. 


Nom. buci 




bucyä 


Gen. bucyäkri 




bucyengT^ 


Dat. bucydke 




bucyenge 


Acc. buci 




bucyä 


Voc. o buci! 




o bucyä! 


Abi. bucy4tä.r 




bucyenddr 


Instr. bucyähd. 




bucyensä. 



Prä.ytiii Fem., Blatt, Laub. 



Sing. 

Nom. präytin 
Gen. präytinäkri 
Dat. präytindke 
Acc. präytin 
Voc. o prdytin! 
Abi. prä.ytinät4r 
Instr. präytindh4. 



Plur. 

prä.ytincL 

präytifiengT^ 

prä.ytinenge 

pr^ytifiä 

o präytind! 

präytinendär 

pr4ytinens4. 



§ 33. 

Feminina für Belebtes, welche sich auf -in 
oder -en endigen, lauten im Abi. und Instr. sing, auf 
-yetdr, -yehd statt -yätär, -ycihä aus. 
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§ 34. 

Die im Nom. auf -ä*, -/m, -len sich endigenden 
Feminina verlieren bisweilen in den übrigen Kasus 
das eigentlich zum Stamme gehörige /, wenn dem- 
selben immittelbar ein anderer Konsonant vorausgeht, 
z. B. pdshltn (Bett), Gen. sg. päshydkri, Nom. pl. 
pdshyd; themlin (Gebirge), Gen. isg. themyäkri, 
Nom. pl. themyä. — 

§ 35. 

Im Zigeunerischen giebt es einen Lokativus 
mit der Endung -^, welche an den Nom. tritt, z. B. 
yevend^mt&[^ yevende im Winter; i^m^V Sommer, 
lyinäye im Sommer; kdr Haus, k6re nach Hause, 
zu Hause. Wenn der Nom. sing, auf einen Vokal 
sich endigt, lautet die Endimg des Lokativus -ye^ 
z. B. rdci Nacht, räciye Nachts. 

Adjektivum. 

I. Deklination. 

§ 36. 

Die Adjectiva endigen sich im Zigeunerischen 
gewöhnlich Masc. auf -^, Fem. auf -/, plur. -e. Die 
Endung des Fem. -i lautet bei den wallachischen Zi- 
geunern stets -^, kdleydkengre st. kdleyäkengri. 
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Nur wenige Adjectiva endigen sich im Masc. auf 
Konsonanten, auch diese nehmen als Fem. ein -4 
oder -e auf, z. B. shukär (schön), Fem. shukdre; kuc 
(teuer), Fem. kuci; mtseg (schlecht), Fem. misege; dur 
(weit), Fem. duri. 

§ 37. 

Von einer eigentlichen Flexion nach Fallen lässt 
sich beim Adj. nicht reden. Ausser einer Geschlechts- 
imd Numeralunterscheidung bleiben die Adj., insofern 
sie nicht einen imabhängigen Substantiven Charakter 
annehmen, durch alle Kasus unverändert; z. B. 

Yerno mdnush Masc, nüchterner Mann. 

Sing. Plur. 

Nom. yerno mdnush yerne mänushä 

Gen. yerno mdnusheskro yerne mänushengr6 

Dat. yerno mdnusheske yerne mdnushenge 

Acc. yerno mdnushes yerne mdnushen 

Voc. o yerno mdnusheyd! o yerne mdnushä! 

Abi. yerno mänushestdr yerne mdnushendär 

Instr. yerno mdnushehd. yerne mänushensd. 

Shukdri prdytin Fem., schönes Blatt. 

Sing. Plur. 

Nom. shukäri präytin shukdre prdytiM 

Gen. shukdri präytindkri shukdre prdytifiengr6 
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Sing. 

Dat. shuk^ri prdytinäke 
etc. etc. 



Plur. 

shukäre prciytinenge 
etc. etc. 



§ 38. 



Wenn das Adjectivum einen unabhängigen Sub- 
stantiven Charakter übernimmt, so hat es eine Flexion 
nach Fällen und folgt als Masc. der Deklination der 
Masc. Subst. für Unbelebtes auf -^, als Fem. der 
der Fem. Subst. auf -i; z. B. 

dur, duri weit. 



Masc. 

Sing. 

Nom. dur 
Gen. dureskro 
Dat. dureske 
Acc. dur 
Voc. o dur! 
Abi. durestdr 
Instr. durehä. 

Plur. 

Nom. durd 
Gen. durengr6 
Dat. durenge 
Acc. dura 
Voc. o dura! 
AbL durendär 
Instr. durensä. 



Fem. 

Sing. 

duri, e 

duryäkri 

durycike 

duri 

o duri! 

duryätdr 

duryähä. 

Plur. 

duryä 

duryengr6 

duryenge 

duryä 

o duryä! 

duryendär 

duryensä. 
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§ 39. 

Ein Adjectivum — wenn es einen unabhängigen 
Substantiven Charakter übernimmt — , wird als Mas- 
culinum oder Feminum nach Willkür gebraucht; das 
Geschlecht, welchem es in diesem Falle folgen soll, 
lässt sich nicht vorausbestimmen, also duro (der 
Weite) Masc. und duri (die Weite) Fem. kann 
nebeneinander gebraucht werden als Substantivimi. 

2. Comparation. 

§ 40. 

Der Comparativus wird mittelst der Endung 
-eder gebildet, welche an den Stamm tritt, z. B. bdro 
(gross) Comp, bdr-eder, pärno (weis) Comp, pdrno- 
eder, *shukdr (schön) Comp, shukdr-eder. 

§ 41. 

Der Comparativus hat nur eine Endung (-eder) 
für beide Geschlechter, für Masc. sowohl, als auch 
Fem.; z. B. bar eder mdceskro der grosse Fischer — 
\md bdreder mdceskri die grosse Fischerin. 

§ 42. 

Der Comparativus kann auch flektiert werden 
\md folgt als Masc. der Deklination der Masc. für 
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Unbelebtes auf -^ (L Dekl.), als Fem. der Deklina- 
nation der Fem. für Unbelebtes auf -i, -in (TV. 
Dekl.); z. B. 

Bdreder mdco Masc, der grosse Fisch. 

Sing. Plur. 

Nom. bäreder mäco bdredrd mdcd 

Gen. bdredreskro mdceskro bäredrengre mäcengr^ 

Dat. bdredreske mäceske bäredrenge mdcenge 

Acc. bäreder mdces bdredrd mdcen 

Voc. o bdreder mäceyd! o hkredxk mäc6! 

Abi. bäredrestär mäcestär bdredrenddr mdcendar 

Instr. bdredreM mdcehä bärensd mäcensd. 

Bäreder mdrikli Fem., der grosse Kuchen. 

Sing. 

Nom. bäreder märikli 

Gen. bäredy^kri märikyäkri (s. § 34) 

Dat. bäredy^e märiky^e 

Acc. bdreder mdrikli 

Voc. o bdreder märikli! 

Abi. bdredyätdr märikydtdr 

Instr. bäredydhä m&rikyähd. 

Plur. 

Nom. bäredyd m&rikliyä 

Gen. bäredyengrö mdriklyengr6 

Dat. bäredyenge märiklyenge 
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Acc. bdredyä märiklyä 
Voc. o bäredyd mariklyä! 
Abi. bdredyenddr märiklyenddr 
Instr. bdredyensä märiklyensd.. 

§ 43. 

Folgende drei Adjectiva bilden den Comparativus 
von einem anderen Stamme: Idco und mischto (gut), 
Comp, feder, imse( (schlecht), Comp, horscheder. 

§ 44. 

Im Compar. ist das Adverbium vom Adj. nicht 
verschieden; baredery Adv. gross, horscheder, adv. 
schlecht. 

§ 45. 

Der verglichene Gegenstand steht im Abi., z. B. 
o grast hin bareder mischdtdr das Pferd ist grösser 
[als die] Maus. — Bei Vergleichungen wird auch das 
Wort sdr (als) gebraucht, z. B. me som feder sdr tu 
ich bin besser £ils du; tu sdl shukdreder sdr e pgen 
du bist schöner als die Schwester. 

§ 46. 

Der Superlativus hat keine eigene Form. Die 
ungarischen Zigeuner bilden den Superl. aus dem 
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Compar. mittelst eines Zusatzes, welcher in der ungar. 
Vorsilbe für den Superl. leg^ besteht (ung. sz6p, 
schön, Compar. szebb, Superl. leg-szebb), z. B. shukdr 
(schön), Compar. shukäreder, Superl. legshukä- 
reder Superl. legshukäreder; bdro (gross), Compar. 
bäreder, Superl. legbdreder. — Die wallachischen 
imd sächsischen Zigeuner bilden den Superl. durch 
Vorsetzung des wallachischen forte (sehr) oder mdy 
(mehr), z. B. shutlo (sauer). Comp, shutleder, Superl. 
forte oder mdy shutleder; tgulo (dick). Comp. 
t9uleder, Superl. forte oder mäy t9uleder. 

§ 47- 

Der Superlativ kann ebenfalls flektiert werden 
imd folgt dann selbstverständlich der Deklination des 
Compar. ; die Vorsilben leg- und die Worte forte und 
mdy bleiben dabei imverändert. (S. § 42) 

§ 48. 

Der Superl. der drei Adj. Idco und mishto (gut), 
Compar. feder, und miseg (schlecht), Compar. hor-> 
sheder lautet: legfeder oder mäy oder forte feder. 
und leghorsheder oder mdy oder forte feder. 

§ 49. 

Der Superl. kann gleich wie der Compar. auc^ 
ohne besonderes Abzeichen adverbial gebraucht 
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werden, z. B. me kerdyom leghorsheder, ich habe sehr 
schlecht gethan, am schlechtesten gehandelt. 



ZaMwörter. 

§ 50. 

Die Zahlenbenennungen weichen bei den unga- 
rischen, wallachischen und sächsischen Zigeunern von 
einander nicht ab. Die Zeltzigeuner (Kortordr) können 
kaum bis 100 zäMen. Die wallachischen Zigeimer 
bedienen sich oft der rumänischen Zahlenbenennungen, 
welche sie unverändert, ohne zigeunerischen Zusatz 
gebrauchen. Die Zigeuner, welche in ungarischen 
Städten ansässig und als Musiker sehr beliebt sind, ge- 
brauchen stets die zigeunerischen Zahlenbenennimgen; 
überhaupt gebrauchen dieselben weniger Fremdwörter, 
als die Handwerkbetreibenden. 



§ 51. 

Im Zig. giebt es: Cardinalia, Ordinalia, Distri- 
butiva und Multiplicativa , die von einander streng 
geschieden sind. 
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§ 52. 



Zahlenbenennungen. 





Cardinalia 


Ordinalia 


Discributiva 


Multiplicaiiva 


I 


yek 


yekto 


yektheyek 


^TQkvdr 


2 


duy 


duyto; äver 


duytheduy 


duyvir 


3 


trin 


trito 


trinthetrin 


trivdr 


4 


st;ir 


stärto 


stirthestdr 


stArvdr 


5 


pAnc 


pdncto 


pdncthepänc 


päncvär 


6 


shov 


shovto 


shovtheshov 


shovär 


7 


efU 


eftäto 


eftheyeftd 


eftävdr 


8 


09to 


o9täto 


09totheyo9to 


09tovdr 


9 


enä 


enÄto 


mmmm 


enavdr 


10 


desh 


deshto 


deshthedesh 


deshvär 


II 


deshuyek 


deshuyekto 


deshuyekye 


deshuyekvär 


12 


deshuduy 


deshuduyto 


deshuduydu 


deshuduyvär 


13 


deshutrin 


deshutrito 


deshutrinti 


deshutrivär 


14 


deshustär 


deshustärto 


deshustdrsti 


deshustärvdr 


15 


deshupänc 


deshupdncto 


deshupäncthe- 
pänc 


deshupäncvär 


i6 


deshushov 


deshushovto 


— 


— 


17 


deshuyeftä 


deshuyeftdto 


— 


— 


i8 


deshuyo9to 


deshuyo9täto 


— 


— 


19 


deshuyenÄ 


deshuyefiato 


— 




20 


bis 


bisto 


bisthebish 


bisvdr 


21 


bistheyek 


bistheyekto 






22 


bistheduy 


bistheduyto 


— 




23 


bisthetrin 


bisthetrito 


— 




24 


bisthestär 


bisthesUrto 






25 


bisthepänc 


bisthepäncto 




— 


26 


bistheshov 


bistheshovto 




— 



Cardinalia 

i 


Oräinalia 


IHstributiva 


' MuiapUcatvua 

1 




rinstheye&ato 




1 
1 

1 

1 


28 ilnsdkeyo^ 


Tjistlievo^tato 






2Q uISD16VCfi& 


[bisOieveiialo 


— 




30 rtnanda 




irmtnftnain^a 


tründavir 


3» itriämristWypIk^ 









tziandathednyto 


• 




40 stAranda 

i 


starandato 


starändath^ 
staranda 


tstärändavar 


50 ^penda oder 








yepüssel 


pendato 


jpendathependa 


'pendavar 


60 showärdesh 


showärdeshto 




'showardesbvar 


70 eftavardesh 


e&avardesbto 






80 o^avardcsh 


o^tcxrärdeshto 




— 


90 •ensvirdesh 


eaiarardeshto 




— 


100 isel 


selto 
dnyvarselto 


selüiesel 


selvir 


200 iliuyvarBei 




^iMM 


400 istarvarsel 


starvazselto 




. 


1000 idesfavazsel 


deshvarselto 
bisvärselto 




deshväis^ar 


2000 {InsvaFsel 






3000 itxiandavaxsel 


triandararsello 




— 


50CX> pemdaTarsel 

1 
1 


pendavarselto 







§ 53. 



Die ZaMen 11 — 19 werden mit desh und dem 
betreffenden Einer durch Verbindung mittelst eines 
-w- gebildet, z. B. desh-ii-stdr (14). Dies -a- ist 
wahrscheinlich aus der Pluralendung -a hervor- 
gegangen. 
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§ 54. 

Von 21 an wird der Einer durch das Bindewort 
'the- (und) dem betreffenden Zehner angefugt. 



§ 55. 

Die Zahlen 6o, 70, 80 und 90 werden durch Vor- 
setzung des Multiplicativum -vdr vor die Zahl 10 ge- 
bildet, z. B. sho-vdr-desh 60, also = 6X10. 



§ 56. 

Die Ordinalia werden gebildet, indem an die 
Grundzahl die Endung -to tritt, z. B. yek-tOy tridnda^ 
to, sel'to u. s. w. 

§ 57. 

Die Distributiva werden auf die Weise yeh-thc'- 
yek gebildet. Das -the- scheint auch hier das Binde- 
wort „und" zu sein. 

§ 58. 

Bei der Bildung der Multiplicativa wird die 
Endung -vdr an die Gnmdzahl gesetzt; yeh-vdr, pendcU 
vdTy sel-vdr u. s. w. 



A 
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§ 59. 



Die Zahlwörter können auch flektiert werden. 
(Yek wird auch als unbestimmter Artikel gebraucht.) 



Masc. 


Fem. 


Nom. yek 


yekä 


Gen. yekeskro 


yekäkri 


Dat. yekeske 


yekiske 


Acc. yekes 


yekä. 


Nom. duy 


trin 


Gen. duyengr6 


triengrö 


Dat. duyenge 


trienge 


Acc. duyen 


trinen 


Abi. duyenddr 


trinendÄr 


Instr. duyensä. 


trinensä. 


Pronomen. 





§ 60. 

a) Persönliche Pron. 



p 


ers. 


I. 


Sing. 

Nom. me 




Plur. 

amen 


Gen. mro 




ämÄr6 


Dat. mände, man, 




ämende, mende, 


mäng6 




Amenge, men 
3 



• ■ 



i 
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Acc. min, 
Voc. o me! 
Abi. minddr 
Instr. mänsä 



men 
o dmen! 
mendär 
ämensä, mensä. 



Pers. 2. 



Sing. 

Nom. tu 
Gen. tiro 
Dat. tute, tuke 

Acc. tut 
Voc. o tu! 
Abi. tutär 
Instr. tvhk 



Plur. 

turnen 

tumär6 

turnende, turnen, 

tumenge 

turnen 

o turnen 

tumenddr 

tumensä. 



Pers. 3. 



Sing. 




Plur. 


Masc. 


Fem. 




Nom. yov 


yoy 


yon 


Gen. leskro 


läkro 


lengrö 


Dat. leske 


läke 


lenge 


Acc. les 


Id 


len 


Voc. yov! 


yoy! 


yon! 


Abi. lestdr 


Iktkr 


lendAr 


Instr. lehd 


lähä 


lensd. 
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§ 6i. 

Die Flexion der persönl. Pron. und der Pron. 
überhaupt, ist von der Substantiva nicht verschieden, 
einige wenige unbedeutende Eigenheiten abgerechnet. 
Gen. pl. hat stets langes d z. B. lengrä. Das Pron. 
3. Pers. wird dem Verbum gewöhnlich nachgesetzt, 
während Pron. 2. Pers. und 2. Pers. stets vor dem 
Verbimi stehen; z. B. me cordv, ich stehle, tu cor es 
du stiehlst, corel yov, er stiehlt. Der Nom. der Pron, 
Pers. wird selten gebraucht und auch dann nur, um 
die betreffende Person hervorzuheben. 



§ 63. 




b) Pron, possesstva. 


Masculinum. 




Sing. 


Plur. 


Nom. miro, mro mein 


mire 


Gen. mreskro 


mirengrö 


Dat mreske 


mirenge 


Acc. mires 


miren 


Voc. miro, mro 


mire 


Abi. mrestär 


mirenddr 


Instr. mrehä 


mirensd. 


Femininum. 




Sing. 


Plur. 


Nom. miri, mri meine 


miri 


Gen. mräkro 


inirengr6 




3* 
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Dat. mräke 


mirenge 


Acc. mird 


miren 


Voc. miri, mri 


miri 


Abi. mirdtdr 


mirendär 


Instr. mirdhd 


mirensä. 


Pluralform en 


L. 


Masc. 


Fem. 


Nom. ämäro unsere 


km&ri 


Gen. dmärengr6 


kmkrengr^ 


Dat. ämdrenge 


dmdrenge 


Acc. dmären 


dmdren 


Voc. ämdre 


dmäri 


Abi. dmärenddr 


dmärendär 


Instr. dmdrensa 


kinkrensk. 


Masculinum. 




Sing. 


Plur. 


Nom. tiro dein 


tire 


Gen. tireskro 


tirengr6 


Dat. tireske 


tirenge 


Acc. tires 


tiren 


Voc. o tiro! 


o tire! 


Abi. tirestdr 


tirenddr 


Instr, tirehd 


tirensä. 
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Femininum. 



Siog. 

Nom. tili deine 
Gen. tirdkro 
Dat. tirdke 
Acc. tirä 
Voc. o tiri! 
Abi. tirdtdr 
Instr. tirdhä 



Plur. 

tili 

tirengr6 

tirenge 

tiren 

o tiri! 

tirenddr 

tirensd. 



Pluralform. 



Masc. 
Nom. timiäro euere 
Gen. tumärengr^ 
Dat. tumdrenge 
Acc. tvimdren , 
Voc. o tumdro! 
Abi. tumdrenddr 
Instr. tumärensä 



Fem. 
timiäri 
tumärengr^ 
tumdrenge 
tumdren 
o tumdro! 
tumärenddr 
tumdrensd. 



Masculinum. 

Sing. 

Nom. peskro sein (suus) 
G^n. peskreskro 
Dat. peskreske 
Acc. peskres 



Plur. 

peskre 
peskrengr6 
peskrenge 
peskren 



i 
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Voc. o peskro 


o peskre 


Abi. peskrestdr 


peskrenddr 


Instr. peskrehä 


peskrensä. 


Femininum. 




Sing. 


Plur. 


Nom. peskri sua 


peskri 


Gen. peskr^kre 


peskrengT^ 


Dat. peskrdke 


peskrenge 


Acc. peskrä 


peskren 


Voc. o peskri! 


o preski! 


Abi. peskrätär 


peskrendär. 


Instr. peskrähä 


peskrensä. 


Masculinüte. 




Sing. 


Plur. 


Nom. leskro sein 


leskre 


Gen. leskreskro 


leskrengr^ 


Dat. leskreske 


leskrenge 


Acc. leskres 


leskren 


Voc. o leskro! 


o leskre! 


Abi. leskrestär 


leskrendär 


Instr. leskrehd 


leskrensd. 


Femininum. 




Sing. 


Plur. 


Nom. läkro 


Idkre 


Gen. Idkreskro 


lAkrengr^ 
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I tii. 

Wensft ^Sese Praa. tot cänem Sohsc;. <«dies^ 
se imr Aisssxshnat ^es Xam. und Voc m 
irad Flzir. als Mssc. <Se Fndnr^ -^« als F^tn. 

-rß S31Z Z. Bl 



Xoss- leskpü» pcral sein Bruder 



Acc leskre pcrales 
Voc- o leskro p9räl! 
AbL leskre p9rälesdir 
Instr. leskre p9rald[ia etc. 

Fem. 
Nom. leskri pjen seine Schwester 
Gren. leskri p9endkri 
Dat. leskri pfenike 
Acc. leskri pfeni 
Voc. o leskri p9eÄe! 
Abi. leskri p9enitir 
Instr. leskri p^eüehi etc. 
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§ 65. 

c) Fron, refl. 

Das Pron. refl. ist wie Pott schon bemerkt Gen. 
comm. „hat aber auch Pluralformen", indem der Sing, 
den Plur. vertritt. Das Pron. refl. pes wird also 
flektiert: 

Gen. peskero 

Dat. peske, peste 

Acc. pes 

Abi. pestär 

Instr. pehä. 

§ 66. 

d) Pron. tnterrog. 

Bei den transsUv. Zigeunern sind als Pron. interr. 
folgende gebräuchlich: 

Nom. ko wer? * so was? 

Gen. käskro soskro 

Dat. käske soske 

Acc. käs so 

Abi. kdstär sostär 

Instr. kähä sohä. 






3£.£5^ 



XODEL Stdiä "dl^SClT 




Gf>in adaÜe^opd 


o»di2e5tn> 


Dat. ädakske 


iNÜIeskie 


Acc adäles 


odaäe^i 


\oc. o ada! 


o vviis 


AbL adälestar 


odÄlo:>5Är 


Instr. ädälehä 


odalelu^ 


PISBT. 




Nom. ada 


odÄ 


Gen. idalengr^ 


odiUei\^^ 


Dat, adalenge 


odiVlon^^ 


Acc. ädcden 


odiUen 


Voc. o äd&\ 


o odM 


Abi. M41end;^r 


odiUiMulAr 


Instr. kdälensk 


odAlottsA. 



Fem. 



Sing. 



Nom. ädk 


odii 


Gen. MÄlAko 


(xl/il/tkro 


Dat. kdklkke 


od/ilAkn 


Acc. kdklk 


inUiUi 
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Voc. o &dk\ 


o odä! 


Abi. kdklktkr 


odklktkr 


Instr. 4dälähä. 


odklkhk. 


Plur. 




Nom. kdk 


odk 


Gen. dd&lengr^ 


od41engr6 


Dat. Mal enge 


odälenge 


Acc. kdklen 


oddlen 


Voc. o kdk\ 


o odä! 


Abi. kdklendkr 


odälendär 


Instr. ddälensä 


od^lensä. 



Artikel. 

§ 68. 

Der Artikel, welcher aus einem blossen \ 
besteht, lautet im Sing, o Masc. und e Fem. 
Plur für beide Geschlechte e, Der indefinite Ai 
ist das Zahlwort yek. Der Artikel wird s 
gebraucht. 

Verbuni. 



§ 69. 

Im transsilv. Zig. sind folgende Tempora 
handen: i) Praesens, die Form anf -äz/; 2) Futui 
die Form auf -ävä, z. B. Praes. coz/äv (ich st( 
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Fut. cordvd\ 3) Imperfektum, die Form auf ^dvds^ 
z. B. cordväs (ich stahl); 4. Perfektum, die Form 
auf -dyom, lyom oder -ilyom, zu bemerken ist, dass 
die auf -c, -g, -f , -^, -^dy v und m auslautenden Verbal- 
stämme das Perf. auf -lyom bilden, z. B. dcdv (ich 
wohne), Perf. äclyom, mdngdv (ich bettele), Perf. 
mänglyom, mdkdv (ich färbe), Perf mä<klyom, 
pgdnddv (ich sperre ein), Perf. p9andlyom, dvdv 
(ich komme), Perf 4vlyom, kdmdv (ich wUl), Perf. 
kdmlyom; bei den auf r auslautenden Verbalstämmen 
geht dies Schluss-r im Perf. in -/ über, z. B. pdrdv 
(ich falle), Perf pelyom; Verba, deren Praes. auf 
^ovdv oder -drdv auslautet, bilden das Perf. auf -ilyonif 
2. B. mdtovdv (ich berausche mich), Perf! mätilyom, 
sdpüdrdv (ich seife ein), Perf. säpnilyom; 5. Plus- 
quamperfektum, die Form des Perf mit hinzugefüg- 
tem 'dSf z. B. dkmdVy Perf. kämlyom, Plusquampf. 
kälyomäs; 6. Imperativ ist der reine Stamm, der 
nach Weglassung der Praes.-Endung -av zum Vor- 
schein kommt, z. B. kerdv, Imper. ker, däräv, Imp. dar. 



§ 70. 

Eine eigentliche Infinitiv-Form ist nicht vor- 
handen, sondern wird dieselbe diu-ch Umschreibung 
ausgedrückt, z. B. kämäv the jeäv (volo ut eam), 
k4mes the jiäs (vis ut abeas). Zahl und Person 
müssen mit dem Subj. kongruent sein; dies ist di^ 



i 
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Hauptsache; alles andere, was einzelne Sammler als 
Regel aufgestellt haben, entbehrt der Richtigkeit. 

§ 71. 

Das transsilv. Zig. hat einen Indikativ und Kon- 
junktiv, ein Aktivum und Passivum, deren Bildung 
am besten aus den folgenden Paradigmen ersicht- 
lich ist. 

§ 72. 

Die Verba, welche der regelmässigen Konjugation 
folgen, lassen sich in fünf Gruppen einteilen.*) Zur 
ersten Gruppe gehören diejenigen Verba, 
welche die i. Fers. sing. Praes. Indic. Act. auf 
-av bilden, als: cordv (ich stehle), dvdv (ich komme), 
jidv (ich gehe), mdkdv (ich färbe, male), merdv (ich 
sterbe), pendv (ich spreche) u. s. w.; zur zweiten 
gehören diejenigen, welche die i. Pers. sing^ 
Präs. Indic. Act. auf -drdv, bisweilen auch auf 
-erdv bilden, als: dshdrdv (ich lache), bdnsidrdv (ich 
biege), cingerdv (ich schneide), gukerad (ich hüpfe), 
jidydrdv (ich ernähre), pdgherdr (ich zerbreche), idt- 
ydrdv (ich wärme) u. s. w.; die dritte Gruppe 
bilden diejenigen Verba, deren i. Pers. sing. 
Präs. Indic. Act. auf dvdv ausgeht, aus: bdshdvav 



♦) S. Pott I. 406 ff. 
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(ich geige), därdväv (ich erschrecke jem.), mdngdvdv 
(ich freie), unkdvdv (ich grabe aus) u. s. w.; zur vier- 
ten Gruppe gehören die Verba, welche die 
I. Pers. Sing. Präs. Indic. Act. SL\jii-ovdv bilden, 
als: bdrovdv (ich wachse), corovdv (ich verarme), eulyo- 
vdv (ich nehme ab), gulyovdv (ich bin süss), gdlyovdv 
^ch verstehe), kirfiovdv (ich verfaule), siftoldv (ich dehne 
aus) u. s. w.; zur fünften Gruppe gehören end- 
lich die Verba, deren i. Pers. Sing. Präs. Indic. 
Act. SLui^tndv auslautet, als: cincindv (ich entlocke), 
dilytndv (ich bin bin wahnsinnig), garpindv (ich streue), 
koshtindv (ich schmecke, koste), kucindv (ich hämmere), 
rugindv (ich verderbe etw.), seyindv (ich schwindle) 
u. s. w. 

§ 73. 

Die zur 4. Gruppe gehörigen Verba bilden keine 
selbständige Konjugation, sondern folgen der Kon- 
jugation der zur ersten Grruppe gehörigen Verben. 
Somit sind, was die Konjugation anbelangt, 4 Klassen 
von Verben zu unterscheiden. 



Ib. 
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Paradigmum zur I. Klasse. 

§ 74. 



Activum. 
Präsens. 

Indikativ. 

Sing, (me) coräv (ich) stehle 
(tu) cores (du) stiehlst 
(yov Corel (er) stiehlt, 

Plur. (amen) cords (wir) stehlen 
(turnen) coren (ihr) stehlt 
(yon) coren (sie) stehlen.*) 



Konjunktiv. 

the coräv 
the cores 
the Corel 
the coräs 
the coren 
the coren. 



Imperfektum, 



Sing, corävds 
corehäs 
corelds 

Plur. cordhds 
corenäs 
corenä 



the corävds. 
the cordhis 
thr coräläs 
the corähä3 
the coräiiäs 
the coränäs. 



Indikativ. 

Sing, cordyom 
cordydl 
cordyds 



Perfektum, 



Konjunktiv. 

the cordyom 
the cordydl 
the cordyds 



*) Die Pron. pers. werden gewöhnlich ausgelassen, nur bei der 
2. und 3. Person Plur. einiger Tempora die gleichlauten vorgesetzt. 



/ 



f. 



i 
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Plur. cordyäm 
cordydn 
cord6 



the cordydm 
the cordydn 
the cord6.*) 



Plusquamper/ectum, 



Indikativ. 

Sing, cordyomäs 
cordyelds 
cordyehds 

Plur. cordydmäs 
cordyends 
cordyends 



Futurum, 



Sing, cordvd 
coreh4 
corel4 

Plur. corAhd 
corend 
corend 



Imperativ, 



Sing. 2. cor 

1. cords 

2. coren. 



Infinitiv-Form, 
the Corel. 



Konjunktiv. 

the cordyomäs 
the cordyel4s 
the cordyehds 
Ihe cordyämäs 
the cordyends 
the cordyenäs. 

the corävd 
the corehd 
the corelä 
the cordhd 
the corend 
the corend. 



♦) Die 3. Pers. Plur. Pcrf. Conj. Act. lautet bisweilen auch cor du 
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Participium, 
cordö (gestohlen). 

Gerundium. 
corindos (stehlend). 

§ 75. 

Der Konjunktiv unterscheidet sich formell vom 
Ind. nur durch das vorgesetzte the. Das Imperf. allein 
hat im Konjunktiv einige Formen, welche von denen 
des Ind. abweichen. 

§ 76. 

Nach / und / geht das e der 2. imd 3. Pers. 
Sing. Präs. Ind. imd Conj. Act. bei einsilbigen Verben 
in a über, z. B. gdv (ich esse), 2. Pers. fds^ 3. fdl; 
jidv I. (ich gehe), 2. Jids, ^. j'tdL 

§ 77. 

Jt geht im Perfektum in g über: ßdv Perf. 
gelyom, lyijidv Perf. lyigedyom. 

§ 78. 

Der Imperativ endigt sich bei Verben, deren 
Stamm auf -d auslautet auf -^, z. B. fud-dv (ich er- 



j 
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greife) Imperat. 5ud6, trdddv (ich vertreibe) Imperat» 
tr4d6; bei Verben, deren Stamm auf -^r auslautet, 
g'eht dies -^ in -i über, z. B. pucdv (ich frage) Lnper. 
puci, fucdv (ich springe). Imper. fuct, ushcdv (ich 
stehe auf) Imper. ushcu — Die wallachischen Zigeimer 
setzen vor die 2. Pers. Sing. Imper. noch die Inter- 
jektion hey! z. B. heyl ushci steh auf, erhebe dich, 
heyl ddl gieb! 



Paradigmum zur IL Klasse. 

§ 79. 

Activum. 



Präsens. 

Indikativ. 

Sing, dshäräv (ich) lobe 

äshäres 

dshdrel 
Plur. äshdräs 

äshdren 

äshären. 



Konjunktiv. 

th' äshäräv 
th' dshdres 
th' äshärel 
th' äshäräs 
th' äshären 
th' äshären. 



Imperfecfum. 



Indikativ. 

Sing, äshärdväs 
äshärehäs 
äshäreläs 

Plur. äshärdhds 



Konjunktiv. 

th' dshdrävds 
th' dshärehäs 
th' äshdreläs 
th' äshdrdhäs 
4 





iäti&iea&s 


th' ishärenÄs 




äshärenÄs. 


th' äshärenüs. 




Perfectum. 




Indikativ. 


KonjnnktiT. 


Sing 


Äsh^dyoia 


th' äshärdyom 




äshärdyäl 


th' äshärdyäl 




Äshärdyäs 


th' Äshiirdyis 


Plur. 


äshärdyam 


th' äshärdyäm 




Äshirdyän 


th' äshärdyän 




äs^irdä. 


th' ishärdyän. 




Plusquamper/ectum. 




Indikativ. 


Konjunktiv. 


Sing 


äshirdyomds 


th' dshärdyomäs 




äshÄrdyeläs 


th' äshärdyelis 




ÄshÄrdyehäs 


th' ÄshärdyehÄs 


Plur. 


Äshärdyämäs 


th' äshärdyämÄs 




äshärdyenäs 


th' Äshärdyenäs 




äshdrdyenäs. 


th' äshärdyenis- 




Futurum. 




Indikativ. 


Konjankciv. 


Sing 


äshärävä 


th' äshÄrdvä 




äshärehä 


th' äshäreha 




äshärdä 


th- ishÄreli 


Plur. 


4shär^ä 


th' äshärähä 




äshärenä 


th' äshären4 




äsharenä. 


th' äsharenä. 
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Imperativus. 

Sing. 2. äshär. 
Plur. I. äshäräs 
2. Ashären. 

Infinitiv^Form, 
th' äshdrel. 

Participium, 
dshärdö (gelobt). 

Gerundium. 
äshärindos (lobend). 



Paradigmum zur HL Klasse. 

§ 8o. 





Activum. 






Präsens, 




Indikativ. 




Konjunktiv. 


Sing, bicdväv 


(ich) schicke 


the bicävdv 


bicäves 




the bicäves 


bicdvel 




the bicävel 


Plur. bicäväs 




the bicävds. 


bic&ven 




the bicäven 


bicdven 




the bicäven 

4* 
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Imperfecium. 

* 

Indikativ. 

Sing, bicäväväs 

bicdvehäs 

bicävelds 
Plur. bicävdhäs 

bicävenäs 

bicdvends 



Konjunktiv. 

the bicdväs 
the bicdvehäs 
the bicdvelds 
the bicdvähds 
the hickv&n&s 
the bicävänäs. 



Perfectum. 



Indikativ. 

Sing, bicädyom 
bicddyäl 
bicädyds 

Plur. bicddyäm 
bicädydn 
bic4d6 



Konjunktiv, 

the bicädyom 
the bicädyäl 
the bicddyäs 
the bicddydm 
the bicädydn 
the bic4d6. 



Plusquamperfectum. 

Indikativ. Konjunktiv. 

Sing, bicddyomäs the bicddyomis 

bicädyeläs the bicddyälds 

bicädyehds the bicädydhäs 

Plur. bicddydmds the bicadyomds 

bicädyends the bicädyänäs 

bicädyends the bicädydnäs 
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Futurum. 



Indikathr. 

Sing, bicävivä 
bicävehä 
bicäveld 

Plur. bicdvähä 
bicävenä 
bicäveni 



Konjunktiv. 

the bicdvdvi 
the bicivehi 
the bicÄveli 
the bicävähä 
the bicdvenä 
the bicävend. 



Imperativus. 

Sing. 2. bicä schick 
Plur. I. bicdvds, schicken wir 
2. bicdven. 

InfinthV'Form. 
the bicdvel. 

Participium. 
bicädö, geschickt. 

Gerundium. 
bicändos, schickend. 



§ 8i. 

Das Imperf. und Plusq. hat im Konj. einige 
Formen, welche von denen des Ind. abweichen. 
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§ 82. 



Bei Verben, welche zur in. Klasse gehören und 
deren Stamm auf -/y, -r und -s auslautet, nehmen 
im Perfectum die Endung -lyam auf, z. B. däräväv 
^ch erschrecke Jem.), Perf. därälyom, ndsAdväv (ich 
verliere), Perf. näshdlyom, düydvdv ^ch singe), Perf. 
dilyälyom. 

§ 83. 

Der Imperativ endigt sich bei den Verben dieser 
IClasse auf -^; die wallachischen Zigeuner bilden den 
Imperativ dieser Verba gewohnlich auf -Uy also bicu 
schick! (Über die Interj. hey! s. § 78). 

Paradigmum zur IV. Klasse. 

§ 84. 

Aktivum. 



Präsens. 

Indikativ. 

Sing. 9älyov4v (ich) verstehe, höre 

9älyos 

9älyol 
Plur. 9älyov4s 

9älyon 

9Alyon 



Konjunktiv. 

the 9dlyoväv 
the 941yos 
the 941yol 
the 9dlyov4s 
the 9älyon 
the 9älyon. 
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Imperfeclum. 



Indikativ. 



Sing. 941yovdväs 
541yoh4s 
9älyolds 

Plur. ^älyovdhds 
9dlyon4s 
9älyonds 



Konjunktiv, 

the 9Älyoväs 
the 9älyohäs 
the 9älyoläs 
the 9älyovähds 
the 941yon4s 
the 9älyonäs, 



Per/ectum. 



Indikativ. 

Sfaig. 9dlyilyom 
9älyilyäl 
9älyilyds 

Plur. 9älyilydm. 
■ 9älyilyän 
9dlyily6 (i) 



Konjunktiv. 

the 9älyilyom 
the cälyilyäl 
the 9älyilyäs 
the 941yily4m 
tUe 9dlyilyän 
the 9älyily6 (i). 



Plusquamper/ectum. 

Indikativ. Konjunktiv. 

Sing. 9dlyilyom&s the 9dlyilyomds 

9dlyilydl4s the 94l5rilyeläs 

9dlyilyah4s the 941yilyehäs 

Plur, 9dlyilyämds the 941yilyemds 

9dlyilydn&s the 941yilyenäs 

941yilyänis. the 9älyilyeüäs. 
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Futurum. 

Indikativ. KonjonktiT. 

Sing. 9älyoväv4 the 9älyov4vi 

jälyohi the 9älyoh4 

9älyol4 the 9älyol4 

Plur. 9älyovihi the ^ilyovHik 

9älyon4 the 9älyonä 

9älyonä. the ^ilyonk. 

Imperativus. 

Smg. 2. 941yol. 
Plur. I. 9älyovds 
2. 9dlyon. 

Infinitiv-Form. 
the 9ilyol. 

Participium. 
9älyilo (gehört, verstanden). 

Gerundium. 
jdlyindos (hörend, verstehend). 

§85- 

Emige Formen des Gonj. weichen im Imperi» 
imd Plusq. von denen des Ind. ab. 
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§ 86. 



Die 2. Pers. Sing. Imperat. endigft sich bei den 
Verben der IV. Kllasse stets auf -ö/. 



§ 87. 
Hülfsverbum som. 



Präsens^ 



Indikativ; 




Konjunktiv. 


Sing, som (ich) 


bin 


the 4v4s 


sAI 




the ävehäs 


hin 




the äveläs, ävläs. 


Plur. säm 




the dvähäs 


sän 




the dvends, ävnds 


hin. 




the ävenäs, ävnäs. 




Imperfectum. 


Indikativ. 




Konjnnktiv. 


Sing, äväväs 




the dvävds 


dvehds 




the dvehäs 


ävläs 




the dvläs 


Plur. ivdhäs 




the ävähäs 


dvenäs 




the ävenäs 


ävnäs. 




the dvnds. 



L. . 
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Perfectum. 





Indikativ. 


Konjunktiv. 


Sing. 


somäs 


the soxnäs 




säläs 


the sdläs 




häs, ehäs 


the ehäs 


Plur. 


sämäs 


the sämäs 




sänäs 


the sänäs 




häs 


the ehäs. 
Futurum. 




Indikativ. 


Konjunktiv. 


Sing. 


4vdv4 


the iv4v4 




4veh& 


the ävehä 




dvli 


the ävli 


Plur. 


4vdh& 


the äväh& 




äveni 


the ävenä 




4vnä 


the ävnä. 
Imperativus. 



Sing. 2. äc sei, 3. the ivel, er sei. 

Plur. 2. dcen seiet, 3. the dven, sie seien. 

InfinitiV'Form. 
the ävel, sein. 



§ 88. 

Plusquamperfectum, Participium und Ge- 
rundium fehlen gänzlich. Das Plusq. wird durch 
das Perfectum ersetzt. 
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§ 89. 

Die wallachischen Zigeuner haben ein vom regel- 
mässigen abweichendes Imperfectum, welches wohl 
durch Einwirkung des rumänischen ä-fost auf das 
zig. dvdvds entstanden sein mag. Die Form des 
Imperf., welches von den wallachischen Zigeunern 
gebraucht wird, lautet: 

Imperfectum^ 

Indikativ. Konjunktiv. 

Sing, äfostdväs th' dfostdvds 

äfostähäs th' äfostähäs 

äfostdlds th' äfostälds 

Plur. äfostävdhäs th' äfostdvdhäs 

dfostdnds th' dfostdnds 

äfostdnds th' äfostinäs. 

§ 90- 

Das Passivum wird gebildet durch das Parti- 
cipium imd das Hülfszeitwort som; z. B. mdrdv ich 
schlage, Part, mdrdo (Masc), mdrji (Fem.) 

Präsens, 

Indikativ. Konjunktiv. 

Sing, som mdrdo (Masc.) ich bin the ävds mdrdo (Masc.) 
— märji (Fem.) geschlagen — — mdrji (Fem.) 
säl mdrdo, märji theävehdsmärdo,märji 

hin mirdo, mäiji the ävlds märdo, mdrji 



I« ■ 
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Plur. sämmärde(Masc.undFem.) the kvüh&s ta&iäe 
s&n märde the ävncis märde 

hin märde the kvn&s märde. 



Imperfectum. 



Indikativ. 

Sing, äväväs märdo, märji 

dveh&s „ 

ävläs ,, 

Plur. ivähds mdrde 

ävenäs 

ävncis 



19 



I» 



»> 



n 



Konjunktiv. 

th' ävdväs märdOy märji 

th' dvehds „ 

th' 4vl4s „ 

th' ävdhäs märde 

th' dvenäs 

th' ävends 



9» 



9» 



99. 



Perfectum. 



Indikativ* 

Sing.somäs märdo, märji 

sälds ,, 

häs ,, 

Plur. sdmäs märde 

sänds 

hds 



99 



99 



99 



99 



Konjunktiv. 

the somäs märdo, mäiji 

the säläs ,, 

the häs y, 

the sämäs märde 

the sänäs 

the häs 



99 



9> 



f> 



99 



Futurum. 

Indikativ. Konjunktiv* 

Sing, ävdvd mdrdo, märji th' dvdvi mdrdo, märji 

„ „ th' dvehä „ „ 

99 99 th' 4vl4 „ „ 



dvehd 
ävelä 



JA 
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Plur. 4väh4 mdrde th' ävihä märde 

ävenä „ th' kvenk „ 

dvenä „ th' ävnd „ 



Imperativus^ 

Sing. 2. äc märdo, mdrji 
3. th'ävel „ „ 

Plur. 2. dcen märde 
3. th' 4ven „ 

Infinitiv-Form. 
th' ävel mdrdo, mdrji. 



§ 91. 

Im Zigeun. giebt es auch eine Art von Verba 
Deponentia; z. B. som terdo (ich stehe), som heshto 
(ich liege), som pdshlo (ich liege). Diese werden 
ebenso konjungiert wie die Formen für das Passivum 
(§ 90). 

§ 92. 

Verba Impersonalia werden in Verbindimg 
mit dem Acc. sing, oder plur. des Pron. pers. ge- 
braucht, z. B. man dukdl mir schmerzt es, len dukdlds 
ihnen schmerzte es. Das Verbum steht selbstver- 
ständlich stets in der 3. Pers. sing. 
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§ 93. 

Das Lateinische habeo (ich habe) wird durch 
die 3. Pers. sing, des Hilfszeitwortes som verbunden 
mit dem Dat. des betr. Pron. pers. ausgedrückt (wie 
im Ungarischen). Es wird also abgeändert: 

Präsens. 

Indikativ. Konjunktiv. 

Sing, mänge hin (ich habe) the mdnge hin 

tuke „ the tuke „ 
leske (Masc), Idke (Fem.) the leske, läke hin 
hin 

Plur, ämenge hin the ämenge hin 

timienge „ the timienge „ 

lenge „ the lenge „ 

Imper/ectum. 

Indikativ. Konjunktiv. 

Sing, mdnge dvläs the mänge ä.vl4s 

tuke ., the tuke 



leske, läke 
Plur. ämenge 
tumenge 
lenge 



the leske, Idke 
the dmenge 
the tumenge 
the lenge 



Per/ectum. 



Indikativ. 

Sing, mänge häs 



Konjunktiv» 

the mänge eh4s 



u. s. w. 



u. s. w. 



ji 
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Plusquamper/ectum. 

, IndUmtiv. Konjunktiv, 

Sing, mänge dvlähäs*) the minge ävlähäs 



u. s. w. 



u. s. w. 



Futurum. 



IndikatiT, 

Sing, mdnge dvlä 
u. s. w. 



Konjunktiv. 

the mänge 4vlä 



u. s. w. 



Imperativ. 
Sing, tuke dvel, Plur. 2. tumenge dvel. 

Infinitiv-Form. 
th' dvel. 



Präpositionen. 

§ 94- 

Die Präpositionen stehen entweder mit dem Dativ 
oder mit dem Nominativ. Der Dativ ist gewöhnlich 
beim Subst., der Nom. hingegen beim Pron. ge- 
bräuchlich. 

§ 95- 

Die Präpositionen sind die folgenden: 
dndro (vor Fem. andre) in, hinein, bei, z. B» 
ändro väsd in den Wald; 



*) Eine merkwärdige Form» die sonst fehlt; s. § 88. 
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dndrdl aus, z. B. dndrdl o vdst aus der Hand; 

dngdl vor, dngdl o ker vor dem Haus, dngdl 
iuke vor dir; 

bi ohne (steht mit dem Abi.), bi mdnddr ohne 
mich; 

kiyd zu, kiyd leste zu ihm; 

mämuy gegenüber, mdmuy tiro pprdl deinem 
Bruder gegenüber; 

mdshkdr zwischen, unter, mdshkdr dmenge 
zwischen uns; 

pdl^ pdldy pdle in, an, auf, durch, nach, gemäss, 
pdl e Pf UV auf der Erde; 

pdshßy pdsh neben, pdsh o ker neben dem Hause, 
pdsh tuke neben dir; 

pdshdl herum, um, ringsum, pdshdl tumenge 
ringsum euch; 

perddl, pirddl über, o ciriklo hin pirddl mdnge 
der Vogel ist über mir; 

prdl auf, prdl e pdftt auf dem Wasser, prdl 
mdnge auf mir; 

prekdl durch, hindurch, prekdl e len durch 
den Pluss; 

proy pre auf, in, pro gdv im Dorf, pro skdmtnd 
auf dem Tisch; 

tel, tele unter, tele pdfti unter dem Wasser; 

upre pro über, auf, upre pr^ dmenge über ims; 
pro kdst auf den Baum; 

vdsh um, für, nach; vds turnende um Euch« 
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Konjunktionen. 

§ 96. 

Der Gebrauch der Konjunktionen unterliegt gar 
keiner Schwierigkeit; sie stehen je nach dem Inhalt 
des Satzes mit dem Ind. oder Konj. des betreffenden 
Verbums; keine Konjimktion erfordert, dass das 
Verbum des Satzes in einem bestimmten Modus stehe. 



§ 97. 

Die im transsilv.-zigeun. gebräuchlichen Konjimk- 
tionen sind die folgenden: 

foc obgleich, wenngleich, obwohl; foc 
yov pgrdl tiro hin, tu nd kdmes les obgleich er dein 
Bruder ist, du nicht liebst ihn; 

tnke noch; yov hin inke shukdreder sdr tu er 
ist noch schöner als du; 

kdy dass, als, weil, pen mre pfdleske kdy tK 
dvel sag' meinem Bruder dass (er) komme; 

kdnd wenn; kdnd yov nd dvel, jidv me wenn er 
nicht kommt, gehe ich; 

sdr gleich, als, wie; sdr yov pendyds, gelyds 
yov wie er sagte, ist er gegangen; 

soske weil, indessen, während; soske me 
gindv jd pdle dvri während ich lese geh hinaus; 

5 
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te, the und, wenn; te mdn kdmeSf pen mdnge 
wenn du mich liebst, sag es mir; 

uvd aber, sondern; me diklyom tut, uvd les nd 
ich habe dich gesehen, aber ihn nicht; 

vdy oder, vdy — vdy entweder — oder; 
hokhdlo sdl vdy nd? hungrig bist du oder nicht? 

Adverbia. 

§ 98. 

Die Adverbia werden aus den Adj. gebildet, 
indem an den Stamm derselben die Endung -es tritt ; 
z. B. bdro (gross) adv. bares, cdco (richtig, ehrlich) 
adv. cdces, shukdr (schön) adv. shukdres. 






Wörterbuch. 



/' 



A. 

A conj. aber, hingegen, und. 

abrosa f. Tischtuch. 

abshin m. Stahl. 

acav bin, wohne; ac sei, bleibe; ac terdo steh still! 

halt! 
a9 interj. ah, oh! 
ada adv. so; fem. diese, 
ädada fem. diese, 
adadsives adv. heute, 
adadsivesuno adj. heutig, 
adai adv. hier, 
adalinai adv. heuer, 
adarde komm her, adv. hier, 
adathar adv. herüber, hiedurch. 
adaki adv. nur. 
adakivar adv. so oft. 
adventos m. Advent, 
agor fem. Ende. 
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ayos fem. Bett, ung. dgy. 
also adj. solcher, 
akana adv. jetzt, 
akalo adj. solcher, 
akarav ich seufze, 
akhor m. Nuss. 
akhorin fem. Nussbaum. 
amaro, -i pron. unser, 
ambrola fem. Birne, 
ambrolöri fem. Bimchen. 
amen pron. uns. 

Am6rikänityikos m. Amerikaner, 
amonis m. Amboss. 
anav ich bringe, 
andalo präp. aus. 
andori f. Muskel, 
ändräl präp. aus. 
andro präp. in, hinein, 
androdova adv. inzwischen, 
angal präp. vor. 
angar m. Kohle, 
angaroro m. Köhlchen. 
angarengro m. Köhler, 
angarengri f. Köhlerin. 
angaruno adj. kohlig. 
Angolos m. Engländer, 
angomist adv. früher, 
angruski f. Ring. 



jyz. 
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angrustöri f. Ringlein. 
angushto m. Finger, 
angushtoro m. kleiner Finger, 
aüalos m. Engel, ung. angyal. 
afii conj. weder — noch, 
apsa f. Thräne. 
apsarav ich thräne, weine, 
arakav finde, bewache, 
arcic m. Blei, 
arde adv. her. 
Armanos m. Armenier, 
armin f. Kraut; wallach.-zigeun. erme. 
arminori f. kleines Kraut, 
armiiiakro m. Sauerkraut, 
asharav ich lobe, 
asav ich lache, 
asaviben m. Lachen, 
asbav ich kränke. 

ashta f. pl. Lippen; wallach.-zigeun. usta. 
astarav ich fange ein. 
astardo m. der Gefangene, 
astardsi f die Gefangene, 
ava conj., sondern, hingegen. 
. avav ich komme; avava ich werde kommen, 
aver adj., ein anderer; avri f., eine andere, 
avri adv., draussen. 

avricandes adv., anders, auf eine andere Art, Weise. 
avrit9ovav, ich wasche aus. 
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avrete adv. anderswohin, 
avral adv. von aussen, 
avriacav ich raste, ruhe, 
avrikirdav ich reisse aus. 
avrimarav ich rühre zusammen, 
avrilyikerav ich ertrage, erdulde. 

B. 

ba9sasipen m. Wunsch, Glückwunsch. 

ba9t f. Glück, Wohlstand. 

ba9talo adj. glücklich. 

bagolyis f. Eule, ung. bagoly. 

bai f. neu. 

bakro m. Schöps. 

bakroro m. Lamm. 

bakri f. Schaf. 

bakrori f. Schäfchen. 

bal m. Haar. 

bala f Schmeer, Fett. 

balabash m. Speck. 

balaiii f. Mulde. 

balano adj. schweinisch. 

baleco m. Schwein. 

balecni f. Sau. 

balengro m. Schweinhirt. 

b^li f. Sau. 

baligoro adj. säuisch. 
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balo m. Schwein. 

balogno adj. link. 

balöro m. Härchen. 

banduk m. Flinte. 

banges adv. krumm, unredlich. 

bange9erengro adj. krummbeinig. 

bangeshereskro adj. krummköpfig. 

bangenakeskro adj. krummnasig. 

bango adj. krumm. 

banyarav ich krümme, biege. 

bansiarav ich biege, beuge, krümme. 

bdr f. Zaun, Garten, Stein. 

baräckes f. pl. Pfirsich, ung. baraczk. 

bares adv. gross. 

baro adj. gross. 

bdrori f. Zäunchen. 

barovav ich wachse, nehme zu. 

barovos m. Baron. 

barval f. Wind. 

barvalipen m. Reichtum. 

barvalyovav ich bereichere mich. 

barvalo adj. reich. 

barvalöri f. Luftzug, Lüftchen. 

barvol m. Wachstum, Gedeihen. 

bäshäväv ich spiele (auf der Geige), geige. 

bashavipen m. Musikspiel. 

bashovav ich heule, belle. 

baslyi f. Uhr, Stunde. 
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bec m. Hüfte. 

becinav ich brumme, brülle. 

belyi f. Säule, Stütze. 

beng m. Teufel. 

bengipen m. Hölle. 

berdnd m. Stütze. 

bersh m. Jahr. 

bershenkuno adj. jährlich. 

bervely f. Biene. 

bes m. Wald, s. ves. 

beshav ich sitze, hause. 

beshto, som beshto ich liege. 

bi präp. ohne. 

biangushtengro adj. fingerlos. 

biba9t f. Unglück. 

biba9tralo adj. imglücklich. 

bibalengro adj. haarlos. 

bibi f. Tante, Mütterchen. 

biböri f. Mütterchen, Weibchen. 

biboldi f. Jüdin. 

biboldo m. Jude. 

bibolduno adj. jüdisch. 

bi9abneskro adj. dumm. 

bica f. Hacke, ung. bicska Messer (?). 

bicacipen m. Ungerechtigkeit. 

bicacipeskro adj. ungerecht. 

bicavav ich sende, schicke. 

bi9erengro adj. beinlos. 
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bicibakro adj. zungenlos, stumm. 

bidandengro adj. zahnlos. 

bidevleskro adj. gottlos. 

bigodsiakro adj. verstandlos. 

biyakakro adj. augenlos. 

biyav m. Hochzeit. 

biyaveskro m. Gast. 

bikaneskro adj. ohrlos. 

bikenav ich verkaufe. 

bikenipnaskro m. Kaufmann, Krämer. 

bikhelos m. Büffel. 

bikniben m. Verkauf, Handel, Erwerb. 

biko m. Kugel. 

bikokalengro adj. knochenlos. 

bikovi f. pl. Eisen. 

bilaco adv. schlecht. 

bily^lipo m. Schmelzen. 

bilyav ich schmelze. 

bilovengro adj. geldlos. 

bimanushipen m. Unmenschlichkeit. 

bimanusheskro adj. unmenschlich. 

binakeskro adj. nasenlos. 

binos m. Sünde, ung. bün. S. Gram. § 7, 

bipaceno adj. abergläubisch. 

bipereskro adj. bauchlos. 

bish zwanzig. 

bishengro m. Zwanziger. 

bishereskro adj. kopflos. 
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bisingrengro adj. hornlos. 

bisto der zwanzigste. 

bitos m. Fasten, ung. böjt. 

bivasteskro adj. handlos. 

bivastengro adj. händelos. 

bo conj. denn, weil. 

bog^ris f. Spinne, ung. bogdr Insekt, Käfer. 

bogina f. Blatter. 

bokelyi f. Kuchen. 

bokelyori f. kleiner Kuchen. 

bokh f. Hunger. 

bokhalyiben m. Hunger. 

bokhälo adj. hungrig. 

bokoli f. Semmel. 

bolav ich tauche, taufe. 

bolyipen m. Taufe. 

bolyipo m. Taufe. 

bondsiarav ich entwinde. 

bornuvos m. Kalb, img. bornyu. 

bov m. Herd, Ofen, Feuerstätte. 

bradsi f. Napf, Kanne. 

bradsiengro m. Fassbinder. 

bravenka f. Ameise. 

bredyi f. Holzgefass, Napf. 

brinsa f. Käse, wallach. brinze. 

brishind m. Regen. 

brishindoro m.. Streifregen. 

brishlyikos m. Weste. 
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brishtav ich vög^esse. 

buci f. Schmiedarb^t. 

bu9lyi f. Band. 

bu9lipen m. Breite. 

bu9lyori f. Bandchen. 

bu9lo acy. breit. 

buklo m. Thürschloss. 

bukli f. Schnalle. 

buko m. Leber. 

bul f. Arsch. 

Bulgaris m. Bulgare. 

bunda f. Pelz, ung. bunda. 

bura m. pl. Strauchwerk, Grestrüpp. 

burnik f. Faust; eine Handvoll. 

burnokori f. Fäustchen. 

but adj. viel, buter mehr. 

budse9 f. Sporn. 

busni f. Ziege. 

busht m. Spies. 

butyikerav ich arbeite. 

butno m. Meer. 



c. 



Ca conj. nur, ung. csak. 
caklengero m. Glaser, 
caklo m. Glas, 
carav ich lecke. 
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caces adv. wirklich, in der That. 

cacipen m. Redlichkeit, Wahrheit. 

caco adj. richtig, ehrlich. 

cacuno adj. eigen. 

cai f. Mädchen. 

cayori f. Mägdlein. 

calavav ich berühre, bewege. 

calyuvav ich sättige mich. 

cam f. Gericht. 

candav ich schluchze. 

cang f. Knie. 

cangöri f. Kniechen. 

capläris m. Wirt, ung. scaplir. 

caplärka f. Wirtin. 

cdr f. Gras, Weide. 

cärmdkldv ich heuchle. 

cdrmäklo m. Heuchler. 

caravav ich lasse weiden, weide. 

cdro f. Schüssel. 

caröri f. Teller, Schüsselchen. 

carvi f. Huhn. 

carvori f. Küchlein. 

casos m. Wetter. 

catra f. Henne. 

cavengro adj. kindisch. 

cavo m. Knabe, Junge. 

cavoro m. Knäblein, Büblein. 

Cehos m. Böhme, img. cseh. 



ceKat OL 

cekatoro um. SänodaeriL 

cene £ pL Ofsg^^DSEBge. 

cepo ad|. wenig: 

cer9eii m. Stem. 

cer9en6ri £ Scemlexci. 

ceresnes £ pL Kirsdie. un^. cseresmire» 

ceresrobar m. BGtz. 

ceroros m. HmnneL 

cese 1 Xap^ Sdiale, nng. csesze. 

ci conj. ob. 

ci nk^ts. 

cib £ Zunge. 

ciba £ Haut, ung*. csipas. 

eibeng m. Bettstatte. 

cibälo m. Richter. 

cibalyi £ Richterin. 

ciben £ Bett. 

cibenori £ Bettchen. 

cidav ich werfe, g^esse. 

cido adj. ähnlich. 

cigyarav ich weiche ein. 

cik £ Kot. 

clk £ Niessen, man len clka ich niesse« 

cikälo adj. kotig. 

cikalyarav ich beschmiere. 

ciken m. Fett, Schmalz. 

cikenarav ich schmiere ein. 
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c 
c 
c 
c 
c 



c 
c 
c 
c 



ikniben m. Einölen, 
il m. Butter, 
ilengro m. Fetthändler, 
ileskri f. Fetthändlerin. 

lyavav ich berühre, 
cilyavin f. Pflaumenbaum, 
ilye f. pl. Pflaume, 
ilo m. Stock, Stab. 

nav ich schneide, schreibe, 
inav ich kaufe, 
cincesyis f. Augenbraue, 
cincinav ich entlocke, 
indya m. pl. Scheere. 

ndyora m. pl. Scheerchen. 
cingarav ich verkleinere, zerstückele. 

ngardav ich schreie, 
cingerav ich reisse, schneide. 

ngerde m. pl. Klnödel. 

ngerdo m. Bohrer. 

ngendoro m. kleiner Bohrer. 

niben m. Blatt Papier. 

no skamin m. Schemel. 

ra9 f. Schuh. 

ral m. Käse. 

rdav ich ziehe Etwas. 

rikli f. Vogel (Weibchen). 

riklo m. Vogel. 



c 
c 



ci 

c 

c 

c 

c 

c 

ci 

ci 

ci 



ci 



cirikloro m. Vöglein. 
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cirla adv. lange, schon lange. 

cirleder adv. weiter, femer. 

cisme f. pl. Stiefel, ung. csizma. 

civav ich werfe. 

civerdav ich werfe, würfele. 

coka f. Rabe, ung. csoka. 

Gokänav ich hämmere. 

con m. Mond, Monat. 

conöro m. kleiner Mond. 

conüno adj. monatlich. 

cor m. Dieb. 

cöra m. pl. Schnurbart. 

corayanes adv. gestohlen, geheim. 

coral adv. diebisch. 

corav ich stehle, imper. cor. 

cordav ich werfe weg. 

coreskro adj. diebisch. 

coriben m. Dieberei. 

corika f. Diebin. 

coripen m. Armut, Elend. 

coro adj. arm, elend. 

cororo adj. sehr arm. 

corovav ich verarme. 

corvalo adj. bärtig. 

cucharav ich leere etwas. 

cuci f. Brust, Euter. 

cuco adj. leer, verlassen. 

cudalyinav man ich staune, ung. csodäl, csudäl. 

6 



i 
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culav ich kehre, fliesse. 

culyarav ich tröpfle etwas. 

culyovav ich nehme ab. 

culo adj. wenig, gering. 

cumidav ich küsse. 

cumut m. Mond. 

cungard m. Speichel. 

cungardav ich speie. 

cuno adv. wenig, gering. 

cunul m. Stroh. 

cunulalogono m. Strohsack. 

cupri f. Peitsche. 

cuprik f. Peitsche. 

curdav ich sauge, ziehe ein (Rauch). 

curi f. Messer. 

curöri f. Messerchen. 



D. 



Dab f. Schlag, 
dad m. Vater, 
dadöro m. Väterchen, 
day f. Mutter, 
dayöri f. Mütterchen, 
dand m. Zahn, 
danderav ich kaue, 
danderdo part. gekaut, 
dandöro m. Zähnchen. 



V 

I 
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ddr f. Furcht. 

darav ich furchte mich. 

daravav ich erschrecke jemand. 

dav ich gebe, pft. dinom; impera. de; de les ängläl 

sprich ihn an; de knglkl sprich! 

demavav ich sitze. 

denasav ich laufe, eQe. 

desh zehn. 

desto m. PeitschenstieL 

deshto der zehnte. 

deshuyek elf. 

deshuyekto der elfte. 

deshushtar vierzehn. 

deshushtarto der vierzehnte. 

deshushtarvar vierzehnmal. 

devel m. Gott. 

devleskro adj. gottlich. 

dicol es scheint, mange pes dicol es scheint mir. 

dikhav ich sehe. 

dikhlo part. gesehen. 

dikilo m. Schürze. 

dilalyipen m. Lied, Gesang. 

dilyavav ich singe. 

dilyinäv ich bin verrückt, wahnsinnig. 

dilyines adv. dumm. 

dilyino adj. dumm. 

dilos m. Mittag, ung. d61. 

dindy4rdipen m. Länge. 

6* 
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dindyirdo adj. lang. 

dinilyuvdv ich bin wahnsinnig. 

diniseluvdv ich bin rasend. 

dis f. Wohnung, Gebäude. 

div adv. kaum. 

divlo adj. wild, d. bälo Wildschwein. 

doktoris m. Arzt. 

dori f. Band. 

doröri f. Bändchen. 

dörgesis m. Donnern, ung. dörg^s. 

döshälo adj. sündhaft. 

dosta adj. genug. 

drab m. Wunde. 

drayo m. Arzenei, Gift. 

drak f. Traube. 

drandsiuris m. TeUer. 

drom m. Weg. 

dromengro m. Wanderer, Reisender. 

dud m. Licht, Kerze. 

dudöro m. Kerzlein. 

dudum m. Kürbiss. 

duyvär zweimal. 

du y sine adv. zusammen. 

duk f. Schmerz. 

dukäl es schmerzt. 

dum 4 f. Sprache, Rede. 

dumddav ich erzähle, rede. 

dumno m. Rücken. N 
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dumnöro m. Rückchen. 
dumuk m. Faust. 
dur adj. weit. 
duvkr m. Thür. 
duvärbish vierzig, 
duvarbishto der vierzigste. 

E. 

E art. die. 

ebe adv. schon. 

eden m. Gefäss, ung. ed^ny. 

efta sieben. 

eftangro der siebente. 

egeros m. Maus, ung. eg6r. 

eiia neun. 

eiiato der neunte. 

enavar neunmal. 

epres m. pl. Erdbeere, ung. eper. 

erme f. Kraut, s. armin. 

es er OS tausend. 

F. 

Fadyinav ich friere, erfriere, 
fadyindo part. erfroren, 
farshangos m. Fasching, ung. farsang. 
fecke m. Schwalbe, ung. fecske. 
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feder adj. compart. besser. 

ferinav ich behüte, bewache; ferinel odel behüt* 

Grott. 
feris m. Hirte. 

filemile m. Nachtigall, ung. fülemile. 
folyi f. Brocken, 
folyöri f. Bröckchen. 
forintos m. Gulden, irng. forint. 
foriskos m. Städtchen, 
foros m. Stadt, 
foroskro m. Städter. 
Francia m. Franzose, ung. franczia. 
frishno adj. frisch, gesund, 
funtos m. Pfund, 
fusuyka f. Bohne, img. fuszulyka (paszuly^. 

G. 

Gad m. Hemd. 

gada m. pl. Wäsche (ung. gatya Unterhose?) 

gadöro m. Hemdchen. 

gadsi f. Bäuerin. 

gadsio m. Bauer, Mann. 

gadsiöri f. liebe Hausfrau. 

gadsiöro m. Männchen. 

gadsiuno m. bäuerisch. 

galamba f. Taube, ung. galamb. 

galave f. Tuch, Umhängtuch. 



{ 
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gÄngeri f. Kirche. 

garco adj. kahl. 

garo m. Ei; garengeri marakli Eierkuchen. 

garöro m. Eichen, kleines Ei. 

garuvav ich verberge. 

gav m. Dorf. 

gavengro m. Dorfbewohner. 

gegevos m. Kehle, ung. g^ge. 

gelyva f. Kropf, ung. golyva. 

gemantos m. Diamant, ung. gy^mänt. 

gendalos m. Spiegel. 

ger f. Krätze. 

gerince f. Rückgrat, ung. gerincz. 

g^ro adj. selig; m'ro g6ro dad mein seliger Vater. 

ges m. Tag. 

gim m. Zahl. 

gimo m. Zahl. 

ginav ich zähle, lese. 

giiiipen m. Lesen, Zählen. 

glete f. Zunge, Sprache. 

godsi f. Gehirn, Verstand. 

godsiavel adj. verständig. 

godsiöri f. GeWmchen. 

goya m. pl. Eingeweide. 

goyöra m. pl. Wurst. 

golya f. Storch, ung. gölya. 

göno m. Sack, Teische. 

gönöro m. Säckchen, Täschchen. 
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grai m. Pferd. 

grasnakro adj. zur Stute gehörig. 

grasni f. Stute. 

grastengro m. Pferdemarkt. 

grastöro m. kleines Pferd. 

grastuno adj. zum Pferde gehörig. 

Grekos m. Grieche, siebenb.-sächs. Grek. 

gröfos m. Graf, ung. gröf. 

grüne f. Schnurbart, sächs. grün. 

gudlo m. Kaffee. 

gulo m. Zucker, adj. süss. 

gulyarav ich versüsse. 

gulyovav ich bin süss. 

gündris m. Gänserich, ung. günar. 

gusa f. Kropf, wallach. gusa. 

guruv m. Ochs. 

guruvano adj. zur Kuh gehörig. 

guruvni f. Kuh. 

guruvnöri f. kleine Kuh. 

H. 

Hamsinav ich gähne, 
hamsinipen m. Gähnen, 
hafia f. Ameise, ung. hangya. 
harangos m. Glocke, ung. harang. 
harangosinav ich läute, ung. harangoz. 
hasno adj. nützlich, ung. hasznos. 
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hedyos m. Berg, ung. hegy. 

hegedüve f. Geige, ung. hegedü. 

hercäs m. Schmied. 

hercaskri f. Schmiedin. 

herminal es donnert. 

hermisagos m. Sturm, Unwetter, Gewitter. 

hi^ba adv. vergebens, ung. hiäba. 

hidbagabneskro adj. umsonstesser. 

hldos m. Brücke. 

hintöva f. Kalesche, ung. hintö. 

hirnovos m. Wurm, ung. hernyö. 

hoi conj. dass, ung. hogy. 

hom ich bin, s. som. 

hordöva f. Fass, ung. hordö. 

horseder compar. schlechter, böser. 

hrobos m. Grab, Grabhügel. 

9aben m. Speise. 
9aisin f. Wüste. 
9alyovav ich verstehe, höre. 
9anarav ich sammle. 
9anav ich kämme. 
9andyol es juckt. 
9anjuvav ich kratze. 
9anig f. Brunnen. 
9anigöri f. Quelle. 



^ 
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9anro m. Säbel. 

g&r f. Thal. 

9aradyi f. Riemen. 

9ar9un m. Kupfer. 

9arkuno adj. aus Kupfer verfertigt. 

9arnarav ich kürze. 

gkrno adj. kurz, 9arnes adv. kurz. 

9arpinav ich streue. 

9aruvav ich kratze. 

9as m. Husten. 

9asav ich huste. 

9av ich esse. 

9eroi f. 

9eroyöri f. 

96 V f. Loch, Grrube, Fenster. 

9evengro adj. löchrig, m. Glaser. 

9ibinel es fehlt. 

9inav ich scheise. 

9inido m. Abort. 

9ir9il f. Erbse. 

90c conj. obgleich, wenngleich, obwohl. 

909avav ich lüge. 

9a9avel adj. lügnerisch. 

9a9aviben m. Lüge. 

9olyi f. Galle. 

9olyarav ich erzürne. 

9olyardo psirt. erzürnt. 

9olyisarav ich ärgere. 



^ 
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9olo m. Hose. 
9olovengro m. Schneider. 
9or adj. tief. 
^or49ai m. Türke. 
9oripen m. Tiefe. 
9ucav ich springe. 
9uckerav ich hüpfe. 
9uckerdyi f. Frosch. 
9uckerdyöri f. Froschlein. 
9U9ur m. Pilz, Schwamm. 
9udav ich fange, ergreife. 
9ulai m. Hausherr. 
9ulani f. Hausfrau. 
9umer m. Brotstück, Teig. 
9up f. Deckel. 
9urdo adj. klein, weich. 
9urdyarav ich brösele. 



I. 

Ic adv. gestern. 

ibrikos m. Napf, img. ibrik. 

igen adv. 

igorka £ Grurke, img. ugorka. 

ikerav ich halte. 

ilyinav ich benehme mich g^t, img. illik. 

imär adv. schon, ung. mär. 

inke adv. abermals, wieder; conj. noch. 
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isbinäv ich strecke aus (Leiche), 
ispidäv ich stosse, treibe an. 



Y. 

Yabjin m. Honig. 

ydgöri f. Zündhölzchen. 

ydkh f. Auge. 

ydkhöri f. Auglein, Nuss. 

ydlo adj. roh. 

yälödo adj. grün. 

ydndro m. Ei. 

ydrengro m. Mehlhändler. 

ydro m. Mehl. 

ydrpa m. Gerste, ung. drpa. 

y6dos m. Gift. 

yek eins. 

yekayakakro adj. einfach. 

yekejivesuno adj. einen Tag alt. 

yekvar adv. einmal. 

yepash m. Hälfte, yepashi räci Mitternacht. 

yepuro m. Hase, wallach. i^pure. 

yernö adj. nüchtern. 

yeska f. Schwamm zum. Feuerschlagen, wall. Ssca. 

Y^susis m. Jesus. 

yev m. Waizen. 

yevend m. Winter, yevende im Winter. 

yilo m. Herz. 
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yilöro m. Herzchen. 

yiv m. Schnee. 

yivöro m. wenig Schnee. 

yuminav ich drücke, stampfe. 

yüsüva f. Fingerhut, ung. gyüzü, 



J (Dseh). 

Jidben m. Gang, 
idmutri f. Schwiegertochter, 
iämutro m. Schwiegersohn. 
iknkv ich weis, ich kann. 
ikv ich gehe, perf. gelyom. 
idäv ich lebe, 
idyärdv ich ernähre, 
ido adj. lebend, lebendig, 
ilton adj. gelb, 
iv m. Roggen, Korn, 
ives m. Tag. 
ivesdlyol es dämmert, 
ivesuno adj. täglich, 
iukel m. Hund, 
iuklyi f. Hündin, 
iuklo m. Hund, 
iuklöro m. Hündchen, 
iungdlo adj. niederträchtig, hündisch, 
iungiben m. Niederträchtigkeit, 
iuv f. Laus. 



— 94 — 

jiuvAlo adj. läusig. 

jiuvlyi f. Dirne. 

jov f. Hafer. 

jovi f. Donnerstag. 

jugAles-keräv ich mache etwas schlecht. 

K, 

Kabfidräv ich schwängere. 

kabfii f. schwangeres Weib. 

kd9na f. pl. Geflügel. 

iik^fiklo adj. zum Geflügel gehörig, kÄ9fiAli bul 

Hühnerauge. 
kd9ni f. Henne. 
kä9nöri f. Küchlein. 
kky conj. als, dass, weil, 
kdk m. Schulter, 
kakavi f. Kessel, 
kdklyi f. Spindel, 
kälo adj. schwarz, m. Zigeuner, 
kdlöro adj. schwärzlich, 
kdlyär^v ich schwärze, 
kaledandengro adj. schwarzzähnig. 
kAleydkengro adj. schwarzäugig, 
kdlenakeskro adj. schwarznäsig. 
kdleshereskro adj. schwarzköpfig. 
kälevastengro adj. schwarzhändig, 
käli f. Wagenschmiere. ^^^.^.^m 
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kam m. Sonne. 

k4mav ich wiU, ich liebe, 

kamilo parL g-eliebt. 

kamaviben hl liebe. 

komöro m. Sonne (dexnin.). 

kampel es muss sein. 

kampel the jiav ich muss gehen. 

kamuno adj. sonnig. 

kän m. Ohr. 

känä adv. als, einst; conj. wenn, nachdem. 

kanilyi m. EseL 

känddv ich stinke. 

kändeno adj. stinkend. 

kängeri f. Kirsche. 

kdnglengro m. Kanmmiacher. 

känglyi f. Kamm. 

kAnglyöri f. kleiner Kamm. 

känöri m. Ohrchen. 

'kknkrkv ich verstmke. 

kdnduväv ich stinke. 

käpia f. Kotzen. 

kapuva f. Thor, ung. kapu. 

kdr m. männliches Glied. 

kdrfin f. Nagel. 

kärikä f. Rad, ung. karika. 

käro m. Dom, Latte; ung. karö. 
A kdruno m. Dom, adj. stachlig, 
^ft käs m. Heu. 
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kolonda f. Weihnachten, Christtäg. 

koni f. Talg. 

kop41 m. Stock, Stab. 

kopic m. Stamm. 

kopofia f. Schädel, ung. koponya. 

kordvdv ich erblinde. 

koripen m. Blindheit. 

korkoro adj. einsam. 

koro adj. blind. 

korri f. Hals. 

kosdv ich wische ab, reinige. 

koshdv ich fluche, zanke, lärme. 

koshiben m. Zänkerei, Lärm. 

koshtindv ich koste, schmeke. 

koshno m. Kopftuch. 

kosufii f. Handtuch. 

koter m. Stück. 

koteröro m. Stückchen. 

kovlydrdv ich erweiche, mache weich. 

kovlyemoskro adj. weichmündig, mit zarten Lippen, 

kovlyovdv ich bin weich. 

kovlo adj. weich. 

krdlyisko adj. königlich, ung. kirdlyi. 

krälyos m. König, img. kirdly. 

krülo adj. rund. 

kuc adj. teuer, wert. 

kuces adv. teuer, wert. 

kuci f. Topf. 
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kucindv ich hämmere. 

kucöri f. Töpfchen. 

kukorica f. Mais, Kukurutz, ung. kukoricza. 

kulya f. Kugel, ung: golyö. 

kufii f. Ellenbogen. 

kurko m. Woche, Sonntag. 

kurmin f. Hirse. 

kuro m. Füllen, Pferd. 

kuci f. Krug. 

kushdv ich schinde, reisse. 

kushto adj. kahl. 

kushvdlo m. Schinder, Abdecker. 

kushvdlyi f. Schinderin. 

kuvdv ich flechte (Haar). 

L. 

Läbarav ich brenne etwas, ich heize. 

Idbärji f. Brennessel. 

läbutdris m. Musikant. 

labuvdv ich verbrenne, brenne. 

14c f. Schande. 

Idces adv. gut. 

lächärdv ich richte, repariere etwas. 

läcipen m. Güte. 

Idco adj. schön, gut. 

Lagos m. Wallach, Rumäne; ung. oldh. 

läji f. Schmach, Schande. 



rf ^ W •< 
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djiäv mein ich schäme mich. 

äjivdkerdo adj. schamlos, unverschämt. 

dncos m. Kette, ung. Idncz. 

kng adj. lahm. 

kngkv ich hinke, bin lahm. 

cLska f. Nudeln, ung. laska. 

äv f. Wort, Gesetz. 

&v ich nehme, lege, prft. lyilyom. 

kvick f. Ruhbett, Divan. 

ele f. Geliebte, wallach. lele. 

en f. Fluss. 

enmagos m. Lein, ung. len-mag (Leinsamen). 

efiori f. Bach. 

epäräv ich erwähne, beabsichtige. 

epedä f. Leintuch, ung. lepedö 

evegöve f. Luft, ung. levegö. 

ime f. Welt. 

yence f. Linse, ung. lencse. 

yijiäv ich trage, leihe, prft. lyigedyom. 

yik f. Nisse im Haar, Laus. 

yikerav ich halte auf, pes lyikerav ich benehme, 

betrage mich, 
yil m. Brief, 
yim f. Rotz, 
yimälo adj. rotzig. 

yimäv ich zerschlage, zertrümmere etwas, 
yinai m. Sommer, lyinaye im Sommer, 
yivindv ich schiesse. 






lOI 

lyiviid f. Flinte. 

loko adj. leicht. 

lölo adj. rot. 

lölyi f. rote Rübe. 

Ion m. Salz. 

löndo partic. gesalzen. 

löndyärdv ich salze. 

lovina f. Bier. 

lovineskro m. Bierbrauer. 

lovo m. Geld. 

lovöro m. Geldstück. 

lubfii f. Dirne, Hure. 

lubikano m. Hurenjäger. 

luftos m. Luft. 

lufii f. Montag. 

M. 

Ma neg. nicht (in Verbindung mit dem Imperativ). 

macik f. Knödel. 

maceskri f. Fischerin. 

mäceskro m. Fischer. 

mäci f. Fliege. 

macka f. Katze, ung. macska. 

mackäkro adj. katzenartig. 

mäcköri f. Kätzchen. 

mäco m. Fisch. 

mäcuno adj. i5schartig. 
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mdkdv ich male, färbe, schmiere, salbe. 

mdkos m. Mohn, ung. mäk. 

mal f. Feld, Wiese. 

mdlnd f. Himbeere, ung. mdlna. 

mdmi f. Grossmutter. 

mdmuy praep. gegenüber. 

mdngdv ich verlange, bettele. 

mkngkvkv ich freie. 

mängipen m. Bitte. 

mdngipneskri f. Bettlerin. 

mangipneskro m. Bettler. 

mänglo partic. gebeten. 

mdnush m. Mensch. 

mdnushfii f. Weib. 

mdnushöro m. Männchen. 

mkrkv ich schlage, prügele. 

mdrci f. Dienstag. 

märhk f. Sache, Gegenstand, (img. marha Rind?). 

mdriben m. Schlägerei. 

mdrikli f. Kuchen, Weissbrot. 

mdriklöri f. kleiner Kuchen. 

märo m. Brot. 

I 

mds m. Fleisch. 

mdsengro m. Fleischhauer. 

mishkar präp. zwischen, unter. 

mdskdr m. Rücken. 

mdshkdral adv. inzwischen, unterdessen. 

mato adj. betrunken. 
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matoväv ich betrinke mich. 

medyis f. Weichsel, img. meg'g'y. 

medve m. Bär. img. medve. 

meg adv. noch, img. meg. 

nael f. Schmutz. 

melyalo adj. schmutzig. 

melyärav ich beschmutze, verunreinige. 

men f. Hals. 

meneshkro m. Komet. 

merav ich sterbe. 

meriben m. Tod. 

mikav ich lasse los. 

minc f. weibliche Scham. 

miliar adv. gleich, ung. mindjart. 

misef adj. schlecht, compar. horsheder. 

müsha f. Maus. 

mishel}^ f. Fisch. 

mishl3^inav ich erwäge. 

mishöri f. Mauschen. 

mishos m. Maus. 

mishtiben m. Güte, Freundlichkeit. 

mishtip adj. selig, 

mistyipo m. Seligkeit. 

mishto adj. gut, freundlich. 

modlyindv ich bete. 

mo9os m. Flaum. 

mo9tengri f. Tischlerin. 

mo9tengro m. Tischler. 
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mo9to m. Truhe. 

mokushis f. Eichhörnchen, ung. mökus. 

mol f. Wein. 

molengro m. Weinhändler. 

mom m. Wachs. 

momelyi f. Wachskerze. 

momelyis f. Leuchter. 

morav ich reibe, schmiere. 

more m. Kamerad, Freund. 

moriben m. Totschlag. 

moros m. Meer. 

mortyi f. Haut. 

mortyengri f. Gerberin. 

mortyengro m. Gerber. 

mosärciv ich verderbe. 

mostos m. Brücke. 

mro, miro, f. mri, miri mein. 

mudardv ich lösche aus, ich ermorde . . 

mu9lyi f. Nebel. 

muy f. Mund. 

muyöri f. Mündchen. 

muysi f. Arm. 

muk4v ich entlasse jemand. 

muklo part. entlassen, freigelassen. 

mulcino adj. gestorben. 

mulo adj. tot. 

mulo m. Gespenst. 

munrikle m. pl. Perle. 
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muradji f. Rasiermeser. 
murdv ich schleife. 
mur kvkv ich scheere, rasiere. 
murdä,lyipen m. Mord, Tod. 
murdälyovdv ich krepiere, 
murdälo part. krepiert, 
mursh m. Mann, 
mushinav ich muss. 
muter m. Brunz, Urin, 
mutrav ich uriniere. 

N. 

Na conj. nein, nicht, 
nay f. Klaue, Nagel, Kralle, 
nak m. Nase, 
naköro m. Naschen, 
nane nichts, kein, 
nangipen m. Blosse, 
nango adj. nackt, bloss, 
narodeskri f. Freundin, 
narodos m. Freund. 
n4sh4to partic. verloren, 
nashävdv ich verliere, 
ndshci ich kann nicht, 
n^slyiväv ich bin krank, 
ndsvdlyipen m. Krankheit, 
nasvdlo adj. krank. 



'/ 
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n4v m. Name, 
nevipen m. Neuigkeit, 
nevo m. Kreuzer, adj. neu. 
niso adj. kein, 
no conj. aber. 

N. (Nj.) 

N6bos m. Himmel. 
Nemckos m. Deutscher, Gulden, 
iiikai adv. nirgends, 
nikana adv. nie, niemals, 
nikerdv ich halte. 



n 



ko niemand. 



fiilay f. Sommer, 
nist gar nichts, 
nivdso gar keiner. 



0. 

O art. der. 

oda der, dieser. 

odaleha adv. dorther, von dort. 

odoi adv. dort. 

odoleske adv. darum, aus dem Grrunde, 

odova f. diese, die. 

o§to acht. 

ogtoto der achte. 
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okera f. Acker, 
okiya adv. weg, weiter, 
okiyakarde adv. überall, 
opre auf, o. äckv ich stehe auf. 
opruno-t9ud m. Milchrahm, 
ösos m. Herbst, ung. ösz. 

P. 

pkckv ich glaube. 

pacsivälo adj. ehrlich, redlich. 

pkdkv ich binde an. 

pkgherkv ich zerbreche, perf. pagherdyom. 

pägonis m. Bart. 

pdfos m. Eis. 

p41 präp. nach, in, an, durch, s. §. 95. 

päläl adv. hinten. 

p41e adv. nachher. 

pkledkw ich öffne, mache auf. 

pdletunes adv. zuletzt, zum letztenmal. 

päletuno adj. letzter. 

pä,lyikeräv ich danke, grüsse. 

pdlyikeriben m. Gruss, Dank. 

palmä f. Handfläche. 

p4nc fünf. 

pancengro fiinfer. 

puncto der fünfte. 

pkndklo part. gebunden, gefesselt. 
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pdnddv ich binde, fessele. 

-pkhklo adj. feucht, nass. 

p4neskro adj. wässrig. 

pkni m. Wasser. 

pdnori m. kleines Wasser. 

p dp die adv. abermals. 

pdpin f. Gans. 

pdpificikro adj. gansartig. 

pdpifiöri f. Gänschen. 

pdpiris m. Papier. 

pdpldnos m. Decke, ung. paplan. 

pdpros m. Pfeffer. 

papucis f. Schuh, ung. papucs. 

pdpus m. Grossvater. 

pdrdmisd f. Märchen, Erzählung. 

pdrästyuvi f. Freitag. 

pdravdv ich spalte. 

pdri-vr6me f. Gewitter. 

pdrnd f. Polster, ung. pdrna. 

pdrndrdv ich weisse aus. 

pdrndrdo part. ausgeweisst. 

pdrnebdlengro adj. weisshaarig. 

pdrnedändengro adj. weisszähnig. 

pdrne9erengro adj. weissfüssig. 

pdrnemoskro adj. weissmäulig. 

pdrfii f. Kjreide. 

pärno adj. weiss, m. Kalk. 

pdrnöro adj. weisslich. 
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pärupo m. Leichenbegängnis. 

pashal präp. ringsum, hier und dort. 

päshe präp. neben. 

pashlin f. Bett. 

pashlo part. liegend, me som pashlo ich liege. 

pdshlyoväv ich liege. 

pashvaro m. Seite. 

patavengro m. Strumpfwirker. 

patavo m. Strumpf, Fussfetzen. 

patyav ich glaube. 

patrayi f. Feiertag, Ostern. 

patuna f. Ferse. 

päva f. Pfau, ung. pava. 

pekäv ich backe, brate. 

pekiben m. Braten. 

pekibiiaskri f. Bratofen. 

peko adj. gebacken, gebraten. 

penk f. Welle, Schaum. 

penäv ich sage, spreche. 

pendä fünfzig. 

pendec m. Haselnuss. 

pende9uni f. Haselstrauch. 

peperis £ Pfeffer. 

p6r m. Bauch, Magen. 

perds-kerdv ich scherze. 

p6r4v ich falle, stürze, perf. pelyom. 

perddl praep. über. 

perdo partic. gefallen. 
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pernängo adj. barfuss. 

peroro m. Bäuchlein. 

petdldv ich befestige, perf. petdländyom. 

petcilen f. Hufeisennagel. 

petälos m. Hufeisen. 

P94bäy f. Apfel. 

P9äbayin m. Apelbaum. 

P9abdyöri f. kleiner Apfel. 

P9Ab4r4v ich heize. 

P9abengri f. Obsthändlerin. 

P9abengro m. Obsthändler. 

P9cLbuvav ich brenne. 

P9dgäv ich pflücke. 

P9ägercLV ich breche, zerbreche. 

P94gerdo partic. gebrochen. 

P9akalo-egeros m. Fledermaus, s. egeros. 

P9andav ich sperre ein. 

p 9 ein dl o partic. eingesperrt. 

P9ani f. Atlaskleid. 

P9arav ich sprenge, perf. p9arilyom. 

P9äriben m. Schwere. 

p9aro adj. schwer. 

P9ärovav ich zerspringe, berste. 

P96n f. Schwester. 

P9en6ri f. Schwesterchen. 

P9erno m. Spreu. 

P9iko m. Schulter. 

P9iräv ich trabe. 



III 



pgivlyi f. Witwe, 
pjivlo m. Witwer. 
p9okindv4v ich raste, 
pfosdvdv ich steche. 
P90sdviben m. Stich, 
pgova f. Augenbraue. 
P9rdl m. Bruder. 
P9r41öro m. Brüderchen. 
P9ucdv ich frage. 
P9uciben m. Frage. 
P9ukdv4v ich klage an. 
P9ukni f. Blase, Schaum. 
P9undrdväv ich öffne. 
P9urd f. Steg, Brücke. 
P9urd4v ich blase. 
P9urdipen m. Wind. 
P9urdino partic. aufgeblasen. 
P9uri f. alte Frau. 
P9uriben m. Alter. 
P9urilyi f. Halfter, Zaun. 
P9uro m. alter Mann. 
P9urovcLv ich altere. 
'P9urt m. Brücke. 
P9US m. Stroh. 
P9usöro m. Ähre, Garbe. 
P9utrcLdo partic. abgemäht. 
P9utr4v4v ich mähe ab. 
P9UV f. Erde. 
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P9uvune m. pl. Erdäpfel, Kartoffel. 



P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 



ben m. Trank, Trinken. 
yäv ich trinke. 

langovä f. Schmetterling, ung. p illang 6. 
nkesis f. Pfingsten, ung. pünkösd. 
rdnäv ich liebe, 
rdngro m. Töpfer, 
irdfii f, Geliebte. 
rkno m. Geliebter. 
rkv ich gehe, komme. 
cävkv ich schleppe. 



P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 



pirdäl präp. über, hinüber. 



ri f. Topf 

rkos m. Feder. 

rori f. keiner Topf. 

shalyi f. Wirtin, Wirtshaus. 

shälo m. Wirt. 

sindv ich schreibe, zeichne. 

shot m. Blasebalg, 
pityokd f. Erdäpfel, Kartoffel, ung. pityöka. 
pobisteräv ich vergesse, 
pocinav ich zahle, bezahle, 
pociniben m. Zahlung, Bezahlung, 
pocivinäv ich ruhe, raste, 
pojtdn m. Leinwand. 
po9tdneskro m. Leinweber, 
pokorlos m. Truthahn, 
polokes adv. langsam. 



. "N 
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polokores adv. ganz langsam. 

pör f. Flügel. 

pöri f. Schweif, Schwanz. 

pore f. Eingeweide. 

pöshi f. Sand. 

posici f. Tasche. 

postin m. Pelz. 

postineskro m. Kürschner. • 

prdytin f. Blatt, Laub. 

präytinöri f. Blättchen. 

präl praep. auf. 

prästäv ich eile, laufe. 

pre präp. auf. 

preko präp. hindurch, durch. 

preyekvdr adv. auf einmal. 

prekdl präp. durch, hindurch. 

prejidv ich entferne mich, ich vergehe, perf. pre- 

gelyom. 

prinjiärdv ich kenne. 

prinjidrdo partic. bekannt. 

prinjidrnuto m. Freund, Bekannter. 

pro conj. denn, weil, als; praep. auf, in. 

pröda her! 

pröiceskro adr. vorgestern. 

punro m. Fuss. 

purun m. Zwiebel. 

pusdvdv ich spiesse auf. 

pusno m. Spiess. 

8 
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pushum f. Floh. 

pusta f. Einöde, Pusta, ung. puszta, 

puträv ich binde. auf. 

R. 

Räci f. Nacht. 

räcuno adj. nächtlich. 

rädisälyipen m. Freude. 

rädisälyoväv ich freue mich. 

rd9min f. Rock. 

räy m. Herr. 

rdyeskro adj. herrschaftlich. 

räykdno adj. herrisch. 

räkdv ich finde. 

räklyi f. Maid. 

räklo m. Kjiabe. 

räklöri f. Mägdlein. 

räklöro m. Knäblein. 

rdndäv ich kratze, schabe. 

rdni f. Herrin. 

rdshdy m. Pfarrer. 

räshofii f. Pfarrerin. 

rät m. Blut. 

rdtvälo adj. blutig. 

rätvärdv ich blute. 

räsinäv ich zittere. 

r6s f. Berg. 

r^son m. Hügel. 
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resäncos m. Lampe. 

resun m. Fuchs. 

resufii f. Füchsin. 

rig*övos m. Amsel, ung. rigö. ^ \ 

ril f. Furz; me ddv ril ich furze. U ^ 

rinin m. Säge. 

rödäv ich suche. 

roi f. Löffel. 

roklya f. Weiberkleid, ung. rokolya. 

rolydrdo partic. beweint. 

rolyärväv ich beweine. 

ron m. Rute. 

rom m. Mann, Zigeuner. 

romdno adj. zigeunerisch, adv. romdnes. 

romfidkro adj. weibisch. 

romni f. Frau, Zigeunerin. 

romfiöri f. Frauchen. 

romöro m. Männchen. 

rosmdräv ich zertrümmere. 

rovdv ich weine. 

roviben m. Weinen. 

rovlyärdv ich beweine. 

rovlyi f. Stock. 

ruca f. Ente, ung. rucza (r6cze). 

ruginäv ich verderbe etwas. 

ruk m. Baum. 

rup m. Silber. 

rushärdv ich erzürne jemand. 

8* 
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rushäv man ich zürne, 
ruv m. Wolf, 
ruvfii f. Wölfin. 

S. 

Sä adv. immer. 

sdbädno adj. frei, wag. szabad. 

säbädshdgipen m. Freiheit, ung. szabadsäg. 

sdko adj. jeder. 

sdkojivesuno adj. alltäglich. 

sämdris m. Esel, ung. szamdr. 

sdmbd f. Frosch. 

sdnes adv. dünn. 

sdno adj. dünn. 

sdp m. Schlange. 

sdpdnis m. Seife, ung. szappan. 

sdpöro m. kleine Schlange. 

sdpuno adj. schlangenartig. 

sdplyi f. Eidechse. 

säpnärdv ich seife ein (wohl aus ung. szappan Seife). 

« 

sdr adv. so, wie, gleich, als; conj. gleich, als, wie. 

sära f. Locke, Zopf. 

särälö adj. haarig, zopfig. 

sdscäräv ich heile. 

säscipen m. Gesundheit. 

Säsos m. Sachse, ung. szäsz. 

sdtyäräv ich heile. 

sästo adj. gesund, heil. 



\ 
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sdvo adj. mancher, 
savöro adj. jeder, 
seyindv ich schwindle, 
sen f. Sattel, 
senengro m. Sattler. 
S erb OS m. Serbe, 
sik adv. sogleich, alsogleich, 
sikdrdv ich unterweise, lehre, 
siklydräv ich lehre; s. man ich lerne, 
siklydrdo m. Lehrer. 

siklyäriben m. Unterricht, Gelehrsamkeit, 
siköro adv. sehr schnell, 
sikovdv ich eile, 
sildbist m. Zange, 
silydbäv ich singe, 
silye f. Lied. 

Silva f. Pflaume, ung. szilva. 
silvän m. Sauerwasser, 
simiris m. Riemen, 
sinoldv.ich strecke, dehne aus. 
sirvon adj. linker, 
siv f. Kjioblauch. 
sivdv ich nähe, 
sivibiiäskro m. Schneider, 
skdmind m. Tisch, 
skdmindöro m. Tischchen. 

slugddjis m. Soldat (wohl aus wall, stuga und 
ung. szolga — Knecht, Diener). 



j j 

' j j 
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so was? 

sodöva was denn? 

soduy beide. 

som ich bin. 

s o mn.dk 41 f m. Gold. 

soske conj. deshalb, unterdessen. 

somnäkeskro m. Goldarbeiter. 

somndkuni f. Dukaten. 

somndkuno adj. aus Gold verfertigt. 

somndl adj. heilig. 

somndlon m. Heiligkeit. 

sor f. Kraft, Stärke. 

sordlyäv ich befestige. 

sordlo adj. stark. 

sost^ni f. Unterhose. 

sovav ich schlafe, perf. sutyom. 

soviben m. Schlaf, Traum. 

sovnibnästdr adj. schläfrig. 

stdyi f. Hut. 

stdyiengro m. Hutmacher. 

stdyiöri f Hütchen. 

strastuni f. Kessel, Pfanne. 

sumin f. Suppe. 

sung m. Geruch. 

sungäv ich rieche. 

suno m. Traum. 

suses adv. rein. 

SU so adj. rein, reinlich. 



to » 
« to 
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sutydrdv ich trockene. 

sutye f. Schuh. 

suto — som suto ich liege. 

suv £ Nadel. 

Svdbos m. Schwabe. 

sväto adj. heilig. 

svktinkv ich heilige, perf. svdtindyom. 

s Vetos m. Welt. 

sviri f. Hammer. 

sviröri f. kleiner Hammer. 

Sh (Seh). 

Shdy adv. daher. 

sh&lktk f. Salat, img. saldta. 

shdshos m. Adler, ung. sas. 

shebos m. Wimde, ung. seb. 

shekos m, Stuhl, Sessel; ung. sz6k. 

Shekelyis m. Szekler, ung. Sz6kely. 

shel himdert. 

shelengro m. Seiler. 

shelo m. Seil, Strick. 

shelöro m, Schnur. 

shelto der hundertste. 

shelvdr hundertmal. 

sherälyi f. Mütze, Kappe. 

sherindv ich erfahre, 

sh6ro m. Kopf. 
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sh^röro m. Köpfchen. 

sheselyuvdv ich verwirre. 

sh6t m. Ol. 

shetdlo adj. ölig. 

shil m. Kälte, s. hin man ich friere. 

shilälo adj. kalt, m. Keller. 

shilälyäräv ich kühle ab. 

shilälyi f. Fieber. 

shilälyoväv ich erkühle. 

shinbribo m. Lachen. 

shinbrindv ich lache. 

shing f. Hom. 

shingöri f. Hörnchen. 

shivdv ich nähe, s. sivav. 

skola f. Schule. 

shoha nie, niemals, ung. soha. 

shol f. Pfiff, Pfeifen. 

shoske conj. weil, indessen, während. 

shoshoy m. Hase. 

shoshoyöro m. Häschen. 

shov sechs. 

shovto sechster. 

shovvAr sechsmal. 

shtär vier. 

shtdrto vierter. 

shtärvdrbish achtzig. 

shucÄräv ich trockene, dörre etwas. 

shucoväv ich vertrockene. 
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shukär adj. schön, herrlich. 

shukdres adj. schön, herrlich. 

shukäriben m. Schönheit. 

shukipen m. Dürre, Trockenheit, Magerkeit. 

shuko adj. trocken, dürr, mager. 

shuläväv ich kehre, fege aus. 

shulävibndskri f. Kehrbesen. 

shunäv ich höre. 

shut m. Essig. 

shutlyärav ich säuere. 

shutlyovdv ich versauere. 

shutlo adj. sauer. 

shuvlyipen m. Geschwulst. 

shuvlo adj. geschwollen. 

shuvlyoväv ich schwelle an. 

T. 

Tado part. gekocht. 

tdctäi f. Glas, Trinkglas. 

täji f. Küche, Kammer. 

t^ysa adv, morgen. 

täyso adj. solcher. 

taysuno adj. morgig. 

tdldn adv. vielleicht, ung. talän. 

Tdlidnos m. Italiener, ung. taliän. 

tdlyinäv ich finde, impers. es trifft sich, es geschieht. 

tdlonis f. Kinn. 
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talpos m. Sohle, ung. talp. 

tilubos m. Ambos. 

t am buk m. Trommel. 

timboris m. Tambour. 

tdmi also! tdmi sär also wie? 

tdsdvdv ich erwürge jemand. 

täslyovdv ich ersticke. 

tätipen m. Wärme, Hitze. 

tatydrdv ich wärme, erwärme. 

täto adj. warm. 

tävdsis f. Frühling, ung. tavasz. 

tdväv ich koche. 

tävipo m. Kocherei. 

te conj. wenn, und. 

tel präp. unter. 

tele adv. unten. 

telecinäv ich schneide ab. 

telentos m. Kalb. 

teleperdv ich falle herab. 

teleprelyiyäv ich umarme. 

teluno adj. der untere. 

terdo, som t. ich stehe. 

terdyoväv ich stehe. 

ternegar m. Jüngling. 

terno adj. jung. 

terfii f. Jungfrau. 

ternyoväv ich verjünge mich. 

t erpin äv ich dulde, leide. 
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teträyi f. Mittwoch. 

thdduno m. Fluss. 

thägär m. Führer, König. 

.. .. 

thalyik f. Mantel ohne Ärmel, Überwurf. 

thdn m. Tuch, Stoff. 

thdnuno adj. aus Tuch verfertigt. 

thärdv ich betrüge. 

thdryibo f. Betrug. 

the conj. und, dass; the cumidäv dass ich küsse, 

the jidv dass ich gehe, 
them f. Feme, Land, 
themlin f. Gebirge, 
tgan m. Tuch, Bett. 
t9äneskri f. Tuchmacherin. 
t9dneskro m. Tuchmacher. 
t9änöro m. ein Stück Tuch. 
t94nuno adj. aus Tuch verfertigt. 
t9ardv ich brenne, verbrenne. 
t9drdo adj. heiss. 
t9ur6ni f. Nasenloch. 
t94rjimol m. Branntwein. 
t9av m. Zwirn, Garn. 
t9oväv ich gebe, lege, t. pro grast e sen ich lege 

den Sattel aufs Pferd, ich sattle das Pferd, perf. 

t9odyom. 
t9u m. Rauch. 
t9ud m. Milch. 
t9uddlo adj. milchig. 
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t5udesro opruno Milchrahm. 

t9udengri f. Milchhändlerin. 

t9ules adv. dick, fett. 

t9ulo adj. dick, fett. 

t5ulyovdv ich nehme zu, ich bin schwanger. 

t^uvdlyi f. Pfeife. 

t9Uvälo m. Taback, me piydv t9Uvilo ich rauche. 

t9uvdn4v ich rauche. 

tikeros m. Spiegel, img. tükör. 

to conj. daher. 

topänka f. Halbschuhe, Pantoffel, ung. topdnka. 

tosärä adv. morgens. 

toväv ich wasche. 

tover m. Axt. 

toveröro m. kleine Axt. 

tömlica f. Kerker, ung. tömlöcz. 

trddäv ich vertreibe. 

träs m. Eisen. 

trdsdv ich erschrecke. 

trdsdvibo m. Schreck. 

trä,stengro m. Eisenhändler. 

trdstuno adj. aus Eisen verfertigt. 

terddv ich ziehe an. 

tridndä dreissig. 

triänddvär dreissigmal. 

trin drei. 

trinvär dreimal. 

trito dreimal. 
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tritojivesuno adj. drei Tage alt. 

tromäv ich wage etwas. 

troc m. Donner. 

trocinel es donnert. 

trupos m. Körper, Leichnam. 

trusub m. Kreuz. 

tüdöve f. Lunge, ung. tüdö. 



U. 



Ucdlyin m. Schatten. 
Ucär m. Staub, Asche, 
ucärdv ich warte, 
ucäribo f. Warten. 
Uces adv. hoch, 
uciben m. Höhe, 
uckdräv ich decke zu. 
uco adj. hoch, 
uctänäv ich siebe, 
uctdnglyi f. Sieb. 
udkr m. Tür. 
udos m. Glied, 
udud f. Licht, Helle, 
ududdlo adj. licht, hell, 
u du dar 4 V ich leuchte, 
ududuno adj. leuchtend, 
ucänäv ich kämme mich, 
unbldgyi f. Galgen. 
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unblävdv ich hänge auf, 

unkäv ich grabe. 

unkavdv ich grabe aus, vernichte. 

unklyäv ich steige hinauf. 

upre adv. oben. 

upre-pro praep. über, auf. 

upreneder adj. der oberste. 

upruno adj. der obere. 

urdv ich ziehe an (ein Kleid), ich kleide mich an. 

urdon m. Wagen, Gefährt. 

urdonäv ich fahre. 

uripen m. Kleid, Kleidung. 

ushänäv ich werfe durcheinander, mische. 

ushäp m. Drache. 

usäräv ich warte. 

usläräv ich leihe. 

uslyipen m. Schuld. 

uslo adj. schuldig. 

ushcäv ich stehe auf, imperat ushci. 

ushcäväv ich wecke auf. 

ushta f. Lippe, s, ashta. 

ushtäräv ich schreite vorwärts. 

ushtäribo f. Schritt, Tritt. 

ushtäväsäribo f. Schreiten. 

uvä conj. aber, sondern. 
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V. 

Väy conj. oder, denn. 

vaysd f. Mühle. 

väyseskro m. Müller. 

vakerdv ich rede, überrede. 

vakariben m. Rede, Sprache. 

vänos m. Stein, Fels. 

vdrekdy adv. irgendwo. 

varekäna adv. irgendwann, bisweilen. 

vdrekäthdr adv. irgendwoher. 

väreko irgend einer, jemand. 

v4res4r adv. irgendwie. 

vdresavo adj. ein gewisser, jemand. 

vdr6so adj. irgend etwas. 

vash präp. um, für, nach. 

vast m. Hand. 

västöro m. Händchen. 

vatola f. Nebel. 

vätolon adj. neblig. 

vätro m. Feuerstätte. 

verbirkä f. Tänzerin. 

verbiris m. Tänzer. 

ves m. Wald. 

vesdlo adj. waldig. 

veseskro m. Jäger. 

vesoro m. Flur, Feld, Wiese. 
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vicindv ich schreie, rufe, 
viciniben m. Schreie, Rufen, 
villi f Gabel, ung. villa. 
vifla f. Schlacke, 
visbävinäv ich befreie, 
voyi f. Seele, Herz, 
voyiöri f. Herzchen, 
voyiskres adv. mutig, 
voyiskro adj. kühn, mutig, 
volya f. Wille, 
vorton adj. grade. 
vrkskrkv ich löte, 
yrisdribo f Lötung. 
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